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Verordnung 

zur Durdiführung des Abkommens vom 9. Dezember 1965 
zwischen der Regierung der Bundesrepublik Deutsdhland und der Regierung 
des GroBherzogtums Luxemburg über p'ersönlidie Erlelditerungen im Grenzverkehr 

Vom 1. März 1967 


Auf Grund des § 3 Abs. 1 des Gesetzes über das 
Paßwesen vom 4. März 1952 (Bundesgesetzbl. I 
S.290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. August 
1960 (Bundesgesetzbl. I S. 721), und § 3 Abs. 2 des 
Ausländergesetzes vom 28, April 1965 (Bundes¬ 
gesetzbl. I S. 353) wird mit Zustimmung des Bundes¬ 
rates verordnet; 

§ 1 

An der deutsch-luxemburgischen Grenze wird der 
Grenzübertritt von Personen nach Maßgabe des Ab¬ 
kommens vom 9. Dezember 1965 erleichtert. Das 
Abkommen wird nachstehend veröffentlicht, 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 

Bonn, den 1. März 1967 


blatt I S. 1) in Verbindung mit § 14 des Gesetzes 
über das Paßwesen und § 53 des Ausländergesetzes 
auch im Land Berlin. 


§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt an dem Tage in Kraft, 
an dem das Abkommen nach seinem Artikel 20 
Abs. 1 in Kraft tritt. 

(2) Diese Verordnung tritt an dem Tage außer 
Kraft, an dem das ‘Abkommen nach seinem Arti¬ 
kel 20 Abs. 2 außer Kraft tritt. 

(3) Der Tag des Inkrafttretens und des Außer¬ 
krafttretens ist ini Bundesgesetzblatt bekanntzu¬ 
geben. 


Der Bundesminister des Innern 
Lücke 
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Abkommen 

zwischen der Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
und der Regierung des Großherzogtums Luxemburg 
über persönliche Erleichterungen im Grenzverkehr 

Accord 

entre le Gouvernement de la Republique Federale d'Allemagne 
et le Gouvernement du Grand-Duche de Luxembourg 
tendant ä faciliter la circulation des personnes dans les zones frontieres 


DIE REGIERUNG 

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
und die 

REGIERUNG DES GROSSHERZOGTUMS LUXEMBURG, 

von dem Wunsche geleitet, den nachbarlichen Personen- 
r-erkehr an der deutsch-luxemburgischen Grenze zu er¬ 
leichtern, haben folgendes vereinbart: 

Artikel 1 

Erlaubnis zum Grenzübertritt 

(1) Bewohnern der Grenzzonen, die ein berechtigtes 
Interesse haben, die Grenze außerhalb der zugelassenen 
Grenzübergangsstellen oder außerhalb der festgesetzten 
Verkehrsstunden zu überschreiten, kann dies durch eine 
Erlaubnis nach dem Muster der Anlage 1 gestattet wer¬ 
den Die Erlaubnis ist beim Grenzübortritt zusammen mit 
dem Grenzübertrittspapier, zu dem sie gehört, mitzu¬ 
führen und auf Verlangen den für die Grenzaufsicht 
zuständigen Beamten der Vertragsparteien vorzuzeigen. 
Sie ist nur so lange gültig, wie das Grenziibertritls- 
papier das Überschreiten der gemeinsamen Grenze ge¬ 
stattet, 

(2) Die Erlaubnis darf tür Deutsche nur in Verbindung 
mit einem gültigen Nationalpaß, Kinderausweis oder Per¬ 
sonalausweis der Bundesrepublik Deutschland und für 
luxemburgische Staatsangehörige nur in Verbindung mit 
einem gültigen Nationalpaß, einem Nationalpaß, dessen 
Gültigkeitsdauer nicht langer als fünf Jahre abgelaufen 
ist, oder einer gültigen .Airsweiskarte (Carle de Legiti¬ 
mation) erteilt werden. 

(ii) Für Bewohner dm Grenzzone, die nidil Deutsche 
oder luxemburgische Staatsangehörige sind, darf die 
Erlaubnis nur in Verbindung mit einem gültigen Grenz- 
übertrillspapier erteilt werden. Sie darf, vorbehaltlich 
einer abweichenden Vereinbarung der beiderseits zu¬ 
ständigen Behörden im Einzelfall, nur dann ausgestellt 
werden, wenn der Antragsteller seit sechs Monaten in 
der Grenzzone wohnt. 

(4) Kinder bis zu 16 Jahren können aut Antrag in die 
Erlaubnis eines gesetzlichen Vertreters eingetragen wer¬ 
den; erhalten sie eine eigene Erlaubnis, ist die .-\nschiifl 
eines gesetzliclien V'erlrctcrs darin zu vermerken. 

A r I i k e 1 2 

Festlegung der Grenzzonen 

(1| Die beideiseiligiMi Gren/./onen, die sich eiilLiiui der 
geiiK'iiisd.'iien Grr'n/e (jrLindscilzl.ch auf eine Tiefe \oii 
jeweils Ul Kilometer ei si recken, weudon dui th folgende 


LE GOUVERNEMENT 

DE LA republique FEdERALE D'ALLEMACINE 
et le 

GOUVERNEMENT 

DU GRAND-DUCHE DE LUXEMBOURG 

desireux de faciliter la circulation des personnes .isoisi- 
nant la frontiere germano-luxemboiiigooi.se, 
sont tonvenus de ce qui suit: 

A r t i c 1 e U'i 

Permis pour le passage de la irontieie 

(1) Les habitants des zones frontieres a\ant un inleiel 
justifie ä franchir la frontiere en dehors des jroints de 
passage admis ou en dehors des heures de circuldtion 
determinecs peuvent \ etre autorises au movon d'un 
permis conformc au modele ci Lannexe 1. Lors du passage 
de la frontiere le permis doil cMre tmiporlc avec la carte 
frontaliere ä laquelle il se redere et doit etre produil sui 
demande aux fonctionnaires des Pai lies < ontractantes 
competenls pour le controle Ironlalier. II ne vaut qii'aussi 
longtemps que la carte frontaliere perrnet l(‘ pass<i(((‘ de 
la frontiere commune. 

(2) Pour les ressortissanls allemands. le (rermis ne doil 
etre accorde qu'en liaison avec un irassejrort national 
valable, un certificat d idontiU'; pour emfants ( Kindei- 
ausweis ) ou une carte d'identile ( Personalausweis ) 
de la Republique Federale d'.Allemayne, pour les lessoi- 
Ussants luxembourgeois, sculement en liaison avec un 
pas.seport national valable, un passeport national expirö 
depuis moins de 5 ans ou avec une carU' de lecjitimalion 
valable. 

(J) Aux habitants de la zone liontieie qui ne sunt pas 
des ressortissanls luxembourgeois ou allemands, Ic' pei- 
mis ne doit etre accorde c|u’eii liaison accc une carle 
frontaliere valable. Sous reserve d un arrangeinenl clero- 
cjatoire des autoriles compeitentes de pai l el d'aulre pour 
des cris indivicluels, il ne doil ehe delivit- C|ue si le le- 
c|iieiant habile depuis six niois dans la Zone honlicre. 

I41 Des enlants äges de 16 ans au inaxinuini peucc nl, 
sui dc'niandp, etre inscrits sui le permis d un leiucNen- 
lani legal; s'lls oblicnnenl leur permis propre, l'adresse 
d un i<'()i(jsentdMt legal doit y ödie menIionncas 

.4 r li t 1 e 2 

Delimitation des zones frontieres 

(1) Des deux cotcis, les zones frontieres, c|ui s eleiulent, 
Ic long d<‘ la frontiere coinmune, de pari et d'autre sui 
une profondcur de 10 km en (irincipe, se delerniiiieni pai 
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Liiijeii von Süden nach Norden mit der Maßgabe fest- 
gelegl, daß sämtliche von ihnen durchschnittenen Ge¬ 
meinden in die Grenzzone einbezogen sind: 

a) auf der deutschen .Seile: b) auf der luxemburgischen 
Seite: 

Mondorf-les-Bairis, 
Dahlheim, 

Waldbredimus, 

Roedt, 

Trintange, 

Ersange, 

Pleitringerhof, 

Hackenhof, 

Beyerholz, 

Berghof, 

Mensdorf, 

Roodt s. S., 

Olingen, 

Betzdorf, 

Hagelsdorf, 

Breineri, 

Boucller, 

Brouch, 

Bech, 

Wolpert (Consdorf), 
Colbette, 

Heffingen, 

Larochelte, 

Medernach, 

Evmsdorf, 

Stegen, 

fngeldorf, 

Eisenbahnlinie von 
Ettelbrück nach 
Troisvierges, 
Wildwerdange, 
Wemperhardt. 

(2) l.iie zu den Gren/zuiien gehörenden Gemeinden 
.sind in den Anlagen 2 und B aufgeführt. 

(3) Durch einstimmigen Beschluß der Gemischten Kom¬ 
mission können einzelne anschließende Gemeinden in 
die Cüenz/.one inilcinbezogen werden. 

Artikel 3 

Verfahren bei der Erteilung einer Erlaubnis 

(1) Die Erlaubnis wird auf Antrag von den zuständigen 
Behörden der Vertragsparteien erteilt. 

(2) Ist einem Antrag entsprochen worden, so wird die 
für die Grenzauf.sidit zuständige Behörde der anderen 
Vertragspartei uncerzüglich durch Übersendung einer 
Ausfertigung des Antrags unterrichtet. Wenn die Ent¬ 
scheidung von dem .Antrag alnvcddil, sind audi die Ab- 
\veirhunc[(Mi milzuleilcn. 

.A I t i k e I -4 

Grenzüberlritlszeilen 

(1) Del C ii eiizübei trd t wird an den In der Erlaubnis 
eingetragenen Stellen vom I. April bis 30. September 
zwischen 6.00 und 22.00 L'hr und vom 1. Oktober bis 
31. Marz zwischen 7.00 und 20.00 Uhr gestattet. Die 
beiderseits zuständigen Beiiörden können im Einzelfall 
andere Zeiten zugcslehen. Dies ist von der ausstellenden 
Behörde in dei Eii<iul)nis zu cennerken. 


les lignes suivantes, du sud vers le nord, etant entendu 
que toutes les communes qu'elles tiaversent font partie 
de la Zone frontiere: 

a) du cöte luxembourgeois: b) du cöte allemand: 


Mondorf-les-Bains 

Büschdorf 

Dalheim 

Tünsdorf 

Waldbredimus 

Orscholz 

Roedt 

Weiten 

Trintange 

Kollesleuken 

Ersange 

Trassem 

Pleitringerhof 

Beurig-Saarburg 

Hackenhof 

rive gauche de la Sarre 

Beyerholz 

jusqu'ä Konz 

Berghof 

rive gaudie de la Moselle 

Mensdorf 

Roodt s. S 

jusqu'ä Trier 

Trier-Biewer 

Olingen 

Lorich 

Betzdorf 

Butzweiler 

Hagelsdorf 

Kordel 

Breinert 

Idesheim 

Boudlei 

Meckel 

Brouch 

Wolfsfeld 

Bech 

Bettingen 

Wolpert (Consdorf) 

Olsdorf 

Colbette 

Hisel 

Heffingen 

Brimingen 

Larodiette 

Niederraden 

Medernadi 

Neuerburg 

Ermsdorf 

ligne de chemin de fer 
jusqu’ä Niederüttfeld 

Stegen 

via Arzfeld 

Ingeldorf 

ligne de chemin de fei 
d'Ettelbruck ä Trois¬ 
vierges 

Wilw’erdange 

Wemperhardt 

Herkhuscheid 


(2) Les communes appartenant aux zones frontieres sont 
enumerees aux annexes II et III. 

(3| Par decision unanime de la Commission mixte, cer- 
taines communes avoisinantes peiu enl et re incluscs dans 
la Zone frontiere. 

Artic 1e 3 

Procedure ä suivre lors de la delivrance d'un permis 

(1) Les autorites competentes des Parties rontvactantes 
delivrent le permis sur demande. 

(2) S'il est satisfait ä une demande, 1 autorite de l aulre 
Partie contractante qui est competente pour le contiole 
frontalier est inlorinee sans delai par l'envoi d une copie 
de la demande. S il y a des divergcnces entre la decision 
et la demande, res divergences doivent etre rommuni- 
Cjuees egalement. 

-A r 1 1 c 1 c 4 

Heures de passage de la frontiere 

(1) Aux points consignes dans le permis, le passage 
de la frontiere est autorise du 1er avril au 30 septembre 
entre 6 heures et 22 heures et du Ur octobie au 31 mars 
entre 7 heures et 20 heures. Les autorites competentes de 
pari et d'autre peuvent admettre d aiitres heures dans des 
cas particuliers. Ccla doit etre consicine dans le permis 
par l'autorile qui le delivre 


Büschdorl, 

Tüusdorl. 

Orscholz, 

Weilen, 

Kollesleuken, 

Trassem, 

Beurig-Stiarburg. 
linkes Saaruter bis Konz 
linkes Müselrifer liis Trier, 
T rier-Biewer, 

Lorich, 

Butzweiler, 

Kordel, 

Idesheim, 

-Meckel, 

Wolfsfeld, 

Bell ingcii, 

Olsdoi I, 

Hisel, 

Brimingen, 

■Niedcuraden, 

Neuei bürg, 

Eisenbahnlinie über 
.Arzfeld bis Niedei iitileid, 
Herklius(h('i(l. 
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(2) Die Vertragsparteien können die nach Absatz 1 
Satz 1 für den Grenzüberlritt bestimmten Zeilen im ge¬ 
genseitigen Einvernehmen ändern. 

Artikel 5 

Versagung und Widerruf der Erlaubnis 

(1) Die Erlaubnis wild tersagt, wenn Tatsachen die 
Annahme rechtfertigen, daß der Antragsteller die Er¬ 
laubnis mißbräuchlich benutzen, insbesondere die Vor¬ 
schriften über die Ein-, Aus- und Durchfuhr von Waren 
und Beförderungsmitteln übertreten oder umgehen oder 
von den ihm für den Grenzübertritt vorgeschriebenen 
■Stellen abw'eichen wird, 

(2) Die Erlaubnis wird widerrufen, wenn Tatsachen 
eintrelen oder naditraglich bekannt werden, welche die 
Versagung rechtfertigen würden. Sie wird ferner wider¬ 
rufen, wenn die zuständige Behörde der anderen Ver¬ 
tragspartei dies verlangt. Der Widerruf soll nur aus 
Gründen der öffentlichen Sicherheit verlangt werden. 
Der Widerruf wird der zuständigen Behörde der anderen 
\'ei 1 1 agspartei unverzüglich mitgeteill. 

.■\ 1 l i k e 1 6 

Vorläufige Einbehaltung der Erlaubnis 

Bei Miilbiauch können die Gienzaulsicht.sbeamlen eine 
Erlaubnis vorläufig einbehalteiii sie ist unter Mitteilung 
des Einbehaltungsgrundes unverzüglich der Behörde zu 
übersenden, die die Erlaubnis erteilt bat. Diese hat zu 
prüfen, ob die Vorau.ssetzungen fiir den Widerruf der 
Erlaubnis vorlieyen, 

.Artikel 7 

Grenzübertril! bei \'eranstaltungen in den Grenzzonen 

Der Grenzüberliitt auReilialb zugelasscner Gronzüircr- 
yanysslellen kann in Einzelfällen ohne Erlaubnis nach 
.\rtikel 1 zum Besuch besonderer Vernnstaltunyen in den 
Grenzzonen (z, B. Prozessionen, Sporl\ oranslallungen) 
gestattet werden. Die zuständigen Behörden dev Vertrags¬ 
parteien \ preiiilraren, bei welchen k'ie anslaltuncien diese 
V'eryiinstiyunq gewährt wird, 

Al 1 k e 1 8 

Grenzüberlrilt zur Hilfeleistung 

(i) Die Grenze kann jederzeit auch außerhalb dei zu- 
cieldsscnen Grenzübergangsstellen ohne Beaditung dei 
■■onst hieifür yeltendon Vorschriften überschritten wer¬ 
den, wenn dies erforderlich ist, um bei Unglücks- oder 
Katastrüirhentcillen in den Grenz/onen Hilfe zu leisten 
oder in .Anspruch zu nehmen. 

|2) Geisllidie, .Arzte, Zahnärzte, Tierärzte und Hebam¬ 
men sowie ihre Gehilfen können in dringenden Fällen 
zur .Ausübung ihres Berufes die Grenze außerhalb der 
zugelasseiien Grenzübergangsstellen übersdireilen. 

.Artikel 9 

GienzUbertritt von Zollbeamten und von Polizeibeamten, 
die grenzpolizeiliche Aufgaben wahrnehmen 

(1) Zollbcanrto und ebenso Polizeibeaznte, die grenz¬ 
polizeiliche .Aufgaben wahlnehmen, dürfen die Grenze 
überschreiten, sofern es dienstlich erforderlich ist. Beim 
Gl eiizuberlritt müssen sie sich auf Verlangen durch einen 
mit einem Lichtbild \eisehenen Dienstausweis über ihre 
Person ausweisen. Wenn sie die Grenze außerhalb der 
zuyelcisspnen Grenzübeiyaiiysslellen überscir.^ilen, haben 


(2) D un (omnum accord les Parties contiactantes jreu- 
vent changer les heures de passage de la frontiere deter- 
ininees en loiitormite aver la preniiere phrase de l'ali- 
nea !<■'. 

.A I 1 1 c I e .ä 

Refus et retrait du permis 

(1) Le permis est refuse si les faits mettent en droit de 
supposer que le requerant usera abusivement du permis, 
nolamment qu'il tiansgressera ou lournera les prescrip- 
tions concernant rimportalion, l'exportation et le transit 
de marchandises et de moyens de traiisport ou ((u 11 
s'ecarterd des points presiijis pour le passage <U' la 
Irontiere. 

(2) Le permis esl retire si des laits qui justiheidient le 
refus se prodiüsent ou sollt tonnus ulteiieurement. 11 est 
egalement retire si l'autorite competente de I'autre Partie 
coiilractante l'exige. Le retrait ne doit etre exige que poui 
des raisons de securile publique, Le retrait est coiiimuni- 
(|ue Sans deiai a Lautonle lompclenle de l aulie P.niie 
<onirat lanle. 

AI I 11 I e b 

Relenue lemporaire du permis 

En las d'abtis, les lonctioniiaires du coiitrule troiitolier 
peuvent retenii temporaireiiient uii permis; le permis 
seid envoye sans cielai a l'autorite qui l'a delivre, el 
lelle-ri seid iiiformee de la raison justifianl la retemie. 
II lui ethoit d'examiner si les condilions justifianl h' 
ri'lrail du iieniiis sont reunies, 

A r t i f 1 e 7 

Passage de la fronliere lors de manifeslafions dans les 
zones frontieres 

Dans des < as iletermines, to jias.saye de la Irontiere 
peul eile autorise en dehois des points de passage admis 
el saus le permis pievu a Laiticle l's, aux lins d'assislei 
ä des manifestations specialos dans les zones Ironlieres 
tolles que tlos pio<mssions ou des inaniloslations spoi- 
li\es. Les autoriles (ompetenles des Parties (onlractanles 
(letermineni de (omniun arcord los manifoslations poui 
l('s<|Uollos ( ollo lacoiii <'sl at ioiddo 

■A I I i o 1 (- 8 

Passage de la frontiere aux fins de secours 

|1) La Ironlidre jieut ä lout inüiiionl, mdmo on doliois 
des points de passage admis et sans observalion des 
prescriplions normalemcnt applicables, etre fiandiie si 
cela est requis pour pieter ou deiiiander secouis ä l'oroa- 
sion d'accidenfs ou de oatastroplies dans les zones tron- 
lieres. 

(2) Dans des ras urgonts, los occ lesiastiques, mi'dei ins, 
medecius-dentisles, veterinaires et sages-femmes ainsi 
<(UO leurs aides peuvent frandiir la frontiere en dohois 
des poinls de jiassaye admis ahn d'oxeiror loiii prolos- 
sion 

A 1 I i ( i e y 

Passage de la Irontiere par les douaniers el par les agents 
assurant la police frontaliere 

(1) Les douaniers et les agents as.surant ki polir e lioii- 
laliere peuvent franchir la fronliere si leur Service le 
rec(uiert. Lors du passage de la frontiere ils doivent, snr 
recjuele, produire une commission de Service avec photo. 
S'ils franchissent la frontiere en dehors de.s points de pas- 
saqe admis. ils doivent en outre, sauf dans des ras parti- 
(iilii-ioiiienl nrgents, porter sur eux iine iilloslation de 
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sie — abgesehen von besonders dringlichen Fallen — 
außerdem eine Bescheinigung ihrer Vorgesetzten Dienst¬ 
stelle be: sich zu führen, in der festgelegt ist, an welchen 
Stellen sie dir« Grenze überschreiten dürten. 

(2) Die iin Absatz 1 Satz 1 hezeidineten Bediensteten 
diirlen ihre Dienstkleidung tragen und ihre Dienstaus- 
rüstung (insbesondere Dienstwaffen, Munition, Dienst- 
fdhrzeuge. Nadirichtengeräte, Diensthunde) mit sidt 
führen. Auf dem Gebiet der anderen Vertragspartei 
dürfen sie keine Amtshandlungen vornehmen. Von der 
Waffe dtirfcn sie nur im Falle der Notwehr Gebraudi 
machen 

Artikel 10 

Grenzübertrilt im deutsch-luxemburgischen Naturpark 

Die zuständigen Behörden der Vertragsparteien werden 
im Rahmen der innerstaatlichen Rochtsvoischriftcn den 
Grenzubcitritt auf \.\'ald- und Wanderwegeu innerhalb 
des deutsdi-Iuxeniburgjschen Naturparks im gegensciti- 
rien Ciin ernelimen regeln. 

.\ I t i k e I 11 

Gemeinschaftlicher Grenzübertritt 

(l| Cji enz.lrewohnern, die kein gültiges GrenzübeiItitls- 
papier Iresitzen, kann für den gemeinschaftlichen Grenz- 
ubeitritt ein Gicnzpassieisdiein nach dem Muster dei 
.Anlage -1 ausgesielll rveidei;, venu die ausslelleiide Be- 
hüicle bescheinigl, (Iah fl:o darin aufgelithrten Personeu 
ihr liekciiiiil sind. 

(21 Liii Gi( n/passiei sclieiii darf nui tui mindesten- tunt 
lind hiichsleiis ,äo i’cisoneu ausgestellt wcitleii Die 
Namen sind in (ilphabelischei Reilieulolye aufzutuhicn 
Der Reiseleitei, dessen Name \orwegzusotzen ist. tmil'i 
im Besitz eines giilligen Gienziiherlrittspapif'vs sein 

(il) Del Gl ,‘nzuljei t litt wird au den Grenzübergangs¬ 
stellen (jestatt('t, die aut dem Gien/))asMcrschein vei- 
iiieikl mikI, .Ausnaliinsweisc kann dei Gieiizuhertritt audi 
cuiheilidll) (lc ‘1 /ngelassenen Chcn/iiliei(|a'H|sstellen ge- 
Siallel werden 

.*\ r t i k e 1 12 

Zuständige Behörden 

Die \'eitragspaiteit'ii worden sich auf diplomcilischem 
Wege davon in Kenntnis setzen, welches im einzelnen 
die zuständigen Relüirden im Sinne der .Artikel 3 .Airs, 1 
und 2, Artikel 4 .Abs, 1, Aitikel ,n Ati- 2, .Artikel 7 und 
10 sind 

AI 1 1 k e 1 13 

Zoll- und Devisenvorschriften, 

Ausübung einer Erwerbstätigkeif 

Die \ üi seht iften beidei Wu tragsparteien übei 

a) die Ein-, Aus- und Durdilutir von Waren und Betoi- 
derungsmittcln, 

b) den Aiifentlialt und die .Ausuluing einer Eiwerlrslatig- 
keit im Hoheitsgebiet jeder der beiden Vertiags- 
parteiC'U wrutieri duidi liiese- Abkommen nicht b(‘- 
I ülir' 

Artikel 14 

Zurückweisung und Ausweisung 

Das Rc'cht der beidei seifigen Belürrden. Ptusonen aus 
Giiinden dru of(c-n*lich(ui Sicheilmit otK'i CfidiiuiK] z.uriick- 
zuue.seii oder auszuwei-en, wird durdi d.i-se-Alrkimiiren 
riidi' eiiujeschraiikt. 


leur superieur hierarchique indic[Udnt les poinls auxquels 
ils peuvent frandiii la frontieie 


(2) Les agents designes clans la p o' phiase de l aliiied 
icr peuvent porter l'uniforme de scivice et avoir avec 
eux leur equipement de Service (notamment des armes, 
munition, vehicules, matcricl de transmission et chiens) 
Sur le territoire de l'autre Partie contractante, ils ne peu¬ 
vent pas accomplir d’aetes olficiels. Ils ne peuvent faire 
usage de leur arme qu'en ras de legitime defense 

zA I 11 c l c 10 

Passage de la frontiere dans le parc naturel 
germano-luxembourgeois 

Dans le cadre de la legislation interne, les dutoriles 
competentes des Parties contiactantes regleront d uu 
cominun accord ie passage de la fiuntiere Mir les sentiers 
lorestiers et touristiques a l interieur du parc naturel 
germano-luxembourgeois 

A i t i c I e II 

Passage en groupe de la ironliere 

II) .Aux lialiilants des zones Ironheies <|u; ne possedeiit 
pas de carte (roiUaliere valable, i! ])eut etr(' deliwi' uu 
Unssez-jiasser contüiine au modele de 1 annexc I\’ jiüui le 
fiassage en groupe de la frontiere, si lautorite qui le 
dclivre älteste que les persimnes \ enoii((H‘s lui soni 
(oniiues. 

(2) Lüi hiissez-passei ne iteut et re etabli (jue puur t iiui 
personnes au moius et 50 au jilus, Les noms doicenl etiv 
(onsiynes pai ordre alplialnüiciue. Le guide, dont le nom 
tiguic eti tele, doit elre eu possession d une carte lioiita- 
liere \ alable 

(3) Le passage de la liontuue esl aiiloiise aux iioinls 
de passage mentioniies sui le lais-ez-passtu. F.xi e]>l loii- 
nellement le passatge de la tiontieve peul elre aiOoii-e 
egaleiuent rn (lebor- des poinls de pa-'.ige adinis 

A r l i c1e 12 
Autorites competentes 

Les Parties ((mlractanles se nolifu roni par la \ nie 
diplomatique quelles sont en paiiiculiei km aiitoiiles 
competentes au sens de 1 aiticie 3, alineas 1 et 2, de l ar- 
tlde 4. alinea 1, de l'artirle 5, alinea 2 des alle les 7 et 10 

Arlicle 13 

Prescriptions en matiere de douane et devises; 
exercice d'une proiession 

Los prescriptions des deux Parties ( ont i at laiiles inn- 
(ernant 

a) rimportdtion lexporlation el le Iransil de niauliau- 

dises et de mo\ ens de liansporl, 

II) la lesidence c-t l'exercice dune acticile i eimiiUM a' i ic e 

sur le territoire de cluicune des deux lA-ities (iinii.K- 

laiites ne s'int pas toudiees pai le present Aiimü 

Arlicle 14 

Refoulemenf et expulsion 

Le droit des autoriles des Pailies c on! i ai I an les de 
refouler ou d'eximlsei des personiu's ji.e.n dti, i.es.ms de 
securile ou d ordre public n os* jia- leslieinl pa' le 
present A( c ord. 



914 


Bundpsgesotzblatt, Jahrgang !967, Teil II 


A I l i k e 1 15 

RückUbernahme von Personen 

Die Vertidgsparteien werden Personen, die sidi auf 
Grund der Vergünstigungen dieses Abkommens im 
Hoheitsgebiet der anderen Vertragspartei aufhalten, 
jederzeit formlos zurückübernehinen. 

Artikel 16 

Vorübergehende Aussetzung des Abkommens 

Jede der beiden Vertragsparteien kann aus Gründen 
der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung die Durchfüh¬ 
rung dieses Abkommens vorübergehend aussetzen. Dies 
wird der anderen Vertragspartei unverzüglich auf 
diplomatischem Wege mitgeteilt. 

Artikel 17 

Gebühren 

.An Gebühren werden erhoben; 
für die Ausstellung einer Erlaubnis IDM oder 1.5. Ifrs. 
(Artikel 1 Abs. 1) 

eines Grenzpassierscheines J, - DM oder .50 Ifrs. 

(.Artikel 11) 

.Artikel 18 

Gemischte Kommission 

(1) Nach Inkrafttreten dieses .Abkommens wird eine 
Gemischte Kommission aus je vier Mitgliedern der Ver¬ 
tragsparteien gebildet. Die Gemischte Kommission tritt 
nach A'ereinbarung zusammen,- sie trilll Entscheidungen 
nach .Artikel 2 .Abs. 3 und bestimmt durch einstimmigen 
Beschluß die Stellen, an denen der Gienzübertrill außer¬ 
halb der zugelasseneii Grenzübcigangsstollen geslatlel 
weiden kann. Sie kann außerdem zur Duiclilülirung des 
Abkoniiiieiis und zur Losung einzelner ihimil zusammen¬ 
hängender Fragen geeignete Maßnahmen Vorschlägen. 

(2) .lecle Veitrayspaitei wird der anderen aut diplo¬ 
matischem Wege die Mitglieder liir die nach Alisalz 1 
zu biklenik' Kommission lienennen. 

.Artikel 19 

Anwendung für das Land Bertin 

Dieses .Xbkommen gilt auch lür das Land Berlin, solern 
nicht die Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
gegenüber der Regierung des Großherzogtums Luxem- 
Inirg inneihdll) von drei Monaten nach InkratUrpten des 
.Abkommens eine gegenteilige Erkkirting abgibt. 

Artikel 20 

Inkrafttreten und Kündigung 

(1) Der Zeitpunkt des Inkratllretens dieses Abkom- 
nien.s wird durch .Notenwechsel bestimmt. Dieser soll 
xüllzogen werden, sobald die verfassungsrechtlichen 
Voraussetzungen für das Inkrafttreten des .Abkommens 
in beiden Staaten geschaffen sind. 

(2) Das .-Vbkummen kann von beiden Vertragsparteien 
mit einer Frist \on sechs Monaten zum Jahresende ge¬ 
kündigt werden. 

.Artikel 21 

Übergangsbestimmungen 

Zu dem durch Notenwechsel gemäß Artikel 20 Ab¬ 
satz 1 vereinbarten Zeitpunkt tritt das .Abkommen über 
den Personenverkehr in den Grenzzonen vom 25. Januar 
1952 nelist Zusatzprolokoll vom 4. November 1953 außer 


.4 I t i c 1 e 15 

Readmission de personnes 

Les Parties contractantes readmettront a tout inomenl 
et Sans formalite les personnes gui, sur la base du reginie 
de faveur accorde par le present Accord, sejournent sur 
le territoire de l'autre Partie contraclante. 

-A r t i c 1 e 16 

Suspension temporaire de l'Accord 

Chacune des deux Parties contractantes peut suspendre 
temporairement l'execution du present -Accord pour des 
raisons de securite ou d'ordre publics. L’aulie parlie ton- 
Iractante en est informee immediateinent par la voie 
diplomalkiue. 

.A r l i c 1 e 17 

Taxes 

Los taxes suivantes sont percues pour la delix raiice 
dkm permis (articic Iw, alinea l''i| l DM oii 15 iis.lux 

d un laissez-passer larliclG 111 2 DM ou 3() tis ln\. 

.A r t i c 1 e 18 

Commission mixte 

(1) Apres Fenlrec en vigueur du preseiU .-kccoid, une 
Commission mixte composec de (|uatre membres de dia- 
( une des Parties contractantes seid tormee, La Commis¬ 
sion mixte se reunit de tommun accoid; eile inend des 
dei isions conformement a l'article 2, alinea 3 et deler- 
mine par decision prise ü runaniiiiile les iioinls ou le 
pnssage de la fronliere peul etre aulorise en dehois des 
points de passage arimis, Elle i>eul en oiitre irroposei des 
mesures appropriees pour l exec ution de F.Acrord et pour 
Id soluliondc tiueslioiis pai tii ulieics \ relalix es. 

(2| Chague Parlie contrnctante comimmigueid pai la 
voie diplomatique ä l’autre Partie conlraelante les iioms 
des membres de la Commission ipii doii eiie imim-e en 
I onloimile <i\ er l'alinea 1. 

.\ 1 1 u I e 19 

Application au Land Berlin 

Le present accoid s applitjueia eyalemeiU au Luiul 
Berlin, ü moins ([ue le Gouvernement de la Repulilique 
Federale d'.Allemagnc ne lasse au Gouvernement du 
Crand-Duche de Luxembourg une declaration contraiic- 
dans un delai de Irois mois apies l enliee en xic|neui du 
present Accord. 

.A r t i c 1 e 20 

Entree en vigueur et denonciation 

(1) La datc de l'entrec en vigueur du jnesent Aii.oiil 
scra fixee par üchange de notes. Celui-ci .seid effectiie des 
que les condilions ronstitutionnclles necessaires u l'en- 
tree en vigueur de F.Acrord seionl etablies dans les deux 
Etats. 

(2) Chague Parlie r onliactante peut denoncei l'.Arroirl 
])our la tin rle l'annee moxrmnant un prö-ax is rle six niois. 

.Article 21 

Dispositions transitoires 

la date convenue par echange de noles c oiitoi iiie- 
ment ä l'article 20, alinea Iw, l'Arrangement relatif a la 
circulation des personnes dans les zones frontieir s en 
date du 25 janvier 1952, ainsi rpie le jirotorole a<klitioniii-l 


n 


Nr. 12 -- Tag der Ausgabe: Bonn, den 11, Marz 1967 


915 


ralL. Die aul Grund dieses Abkoiniiiens ausgcstelllen 
lenzausvveise bleiben während der Zeit, für die sie 
ausgestellt wurden, gültig: ihre Gülligkeilsdauei darf 
nicht eerlcingert werden. 


du 4 novembie 1953 cesseronl d'eti e en \ igueur. Les car- 
tes frontalieres delivrecs sur la base de eet arrangemenl 
resteroiit valablcs pendant la periode pour laquclle elles 
ont eie delivrees; leur valiclite ne doil pas eire prolongee 


GESCIIEllEN zu Bunn, am 9. Dezember 1965 in zwei Ur¬ 
schritten, jede in deutscher und französischer Sprache, 
wobei jeder Worllaui gleidiennafion verbindlich ist. 


Fz\lT ä Bonn le 9. Decembre 1965 en double exem- 
plaire en langues allemande et francai.se, les dcux textes 
faisant egalement foi. 


Für die Regierung der Bundesrepublik Deutschland 
Pour Ic Gouvernement 
de la Republicpie Federale d'Allemagne 

C <1 r s l e n s 


Für die Regierung des Groliherzogtums Luxemburg 
Pour le Gouvcrncnienl du Grand-Dudie de Luxembourg 

K r e ni e r 
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Anlage 1 

(zu Artikel 1) 


GRENZVERKEHR 

Deutsch-Luxemburgische Grenzzone 

ERLAUBNIS 

nur gültig in Vetbindung ;nit dem 

Nr.; 

Der Inhaber dieser Erlaubnis dar! die Grenze 

— an tolgende(r)n Stelle(n) — 

— an fülgende(r)n Crenzübergangs5!elle(n) 


Annexe I 

(ad .Artirle 1) 


TRAFIC FRONTALIER 
Zone Irontiere geimano-hi.xeinbourgeoise 

AUTORISATION 

\alable iiniciuement en liais(5n arec le 

■No 

Le titulaire de la presente auioiisation c-sl autoiise a 
Iranchir la frontiere 

—• au(x) pointls) suivanl(s) 

- au(xl pointfs) de passage de tiontien“ su)-. cint(s) 


;n ticr Zed \ on L'lir bi.s Uhr pendant la periode de heures ii lieures 

ubei si hi eiten. 


IL. S.) 


, den 

(Aus.slellende Behörde) 


(Cdchet) 


, le 

(Aulorite delir rant 1 autorisalion) 


Kinder bis zu 16 .Iahten, deren geselzbchcr N'crtieici Eniants ages de 16 ans au plus dont le titulaire de 
der Erlaubnisinhaber ist.; Lautorisation est le representant legal: 

Name Vornameir Geburtsdatunr Nom Prenoms Date de naissance 


Name und Anschrift des gesetzlichen k'ertreters bei Nom et adresse du represcnlanl legal pour eniants 
Kindern bis zu 16 Jahren; äges de 16 ans au plus 
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Zur Beachlung! 

1. Diese Eridubnis i.-l beim Gren/ube:; mm. iiiiizutulne!. 
und auf Verlangen den /usttindigeii Bejm’er. \o!7.u- 
zeigen. 

2. Der Grcn/ulicriritt i.sl \ oin l.Ap’il bi' 3(). Sejiienilrer 
zwischen 6.00 und 22.00 I hr und vom l.Oklubei b:- 
31, Marz zwisdien 7.00 und 20.00 I hr O' -tritreh sov.c;; 
nicht eine andere Zeit enigetraijen ist 

3, Die.sc Erlaubnis ist dei nu.sstel!i"’.di-r. Beiiorde zu¬ 
rückzugeben, wenn der Inhaber aus de: Greuzzor.f- 
verzieht oder das berechtigte Interesse zum Lber- 
schreiten der Grenze außerhalb zugelassener Crenz- 
übergang.sstellen oder außerhall) fie: 'es’aesetz'en. \'er- 
keliisstunden weggefallen is! 

4, Bei Mißbraucli wird die Eilauirni' zururkgenomnien: 
in diesem Falle können auch die Grenz.autsiditsbe- 
amten des Wich'nars'a di's die Erlaubnis vorlav.tni 
einbehalipn 


Attention 

1. Lons du jjassage de la Ironlieie, le tilulaire dev ra eire 
poiteui de la presente autorisation ciu il produiia sin 
lequete aiix agents comiietenls. 

2 Le passagc de la frontiere esl aiilonse pendanl la 
Periode du Ki avril au 30 seplembre enlio 06,00 heuies 
et 22.00 heures, et pendant la periode du 1‘‘ octobre 
au 31 mais entre 07.00 heures et 20.00 heures, a moins 
qu une autre heure ne soll inscrite. 

3. La presente aulorisalion est a rendic a l aulurile qui 
l'a delivree si le tilulaire quitle la zonc frontieie ou si 
linieret justifie a franchir la frontiere on dchors des 
poinls de passage admis ou en debois des heuies di- 
trafie fixees n'existe plus 

4 En (ds <1 abus l antorisalion esl leliiee, daiis paied las. 
les agents de l’Etat voisiii, diaiges ilii eoiiliüle Ironta- 
lier, peuvoni eqalement relirer lempoiairemeni I auto- 
risalion 





918 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1967, Teil 11 


Anlage 2 


Annexe II 


Verzeichnis Releve 

der zur deutschen Grenzzone gehörenden Gemeinden des communes faisant partie 

de la Zone frontiere allemande 


Name der Gemeinden: 

Ortspolizeibezirk; 

Nom des communes 

District de police locale 
(„Ortspolizeibezirk") 

Kreis Merzig (Saarland): 

Weiten 

Mettlach 

Cercle de Merzig (Sarre) 
Weiten 

Mettlach 

Orscholz 

Mettlach 

Orscholz 

Mettlach 

Faha 

Mettlach 

Faha 

Mettlach 

Tünsdorf 

Hilbringen 

Tünsdorf 

Hilbringen 

Büschdorf 

Perl 

Büschdorf 

Perl 

Eft-Hellendorf 

Perl 

Efl-Hellendorf 

Perl 

Borg 

Perl 

Borg 

Perl 

Oberleuken 

Perl 

Oberleuken 

Perl 

Kesslingen 

Perl 

Kesslingen 

Perl 

Münzingen 

Perl 

Münzingen 

Perl 

Sinz 

Perl 

Sinz 

Perl 

Tettingen-Butzdorf 

Perl 

Tettingen-Butzdorf 

Perl 

Wo ehern 

Perl 

Wochern 

Perl 

Sehndorf 

Perl 

Sehndorf 

Perl 

Perl 

Perl 

Perl 

Perl 

Ober-Perl 

Perl 

Ober-Perl 

Perl 

Besch 

Perl 

Besch 

Perl 

Nennig 

Perl 

Nennig 

Perl 

Kreis Saarburg: 

Könen 

Konz 

Cercle de Saarburg 

Könen 

Konz 

Konz 

Konz 

Konz 

Konz 

Oberbillig 

Konz 

Oberbillig 

Konz 

Wasserliesch 

Konz 

Wasserliesch 

Konz 

Beuren 

Palzem 

Beuren 

Palzem 

Dilmar 

Palzem 

Dilmar 

Palzem 

Dittlingen 

Palzem 

Dittlingen 

Palzem 

Esingen 

Palzem 

Esingen 

Palzem 

Helfant 

Palzem 

Helfant 

Palzem 

Kreuzweiler 

Palzem 

Kreuzweiler 

Palzem 

Palzem 

Palzem 

Palzem 

Palzem 

Südlingen 

Palzem 

Südlingen 

Palzem 

Wehr 

Palzem 

Wehr 

Palzem 

Wincheringen 

Wincheringen 

Wincheringen 

Wincheringen 

Saarburg-Stadt 

Saarburg-Stadt 

Saarburg-Ville 

Saarburg-Ville 

Ayl 

Saarburg-Land 

Ayl 

Saarburg-Campagne 

Biebelhausen 

Saarburg-Land 

Biebelhausen 

Saarburg-Campagne 

Bilzingen 

Saarburg-Land 

Bilzingen 

Saarburg-Campagne 

Kahren 

Saarburg-Land 

Kahren 

Saarburg-Campagne 

Kelsen 

Saarburg-Land 

Kelsen 

Saarburg-Campagne 

Kirf 

Saarburg-Land 

Kirf 

Saarburg-Campagne 

Körrig 

Saarburg-Land 

Körrig 

Saarburg-Campagne 

Mannebach 

Saarburg-Land 

Mannebach 

Saarbutg-Campagne 

Meii rieh 

Saarburg-Land 

Meurich 

Saarburg-Campagne 

Portz 

Saarburg-Land 

Portz 

Saarburg-Campagne 

lloniim-llaiignii 

Saarburg-Land 

Rommelfangen 

Saarburg-Campagne 

Soest 

Saarburg-Land 

Soest 

Saarburg-Campagne 

ruissein 

Saarburg-Land 

Trassem 

Saarburg-Campagne 

S( hoih'n 

Saarburg-Land 

Schoden 

Saarburg-Campagne 

\\ iltingeii 

Saarl)urg-Land 

Wiltingen 

Saarburg-Campagne 

rrllerirh 

T aw 0 rn 

Fellerich 

Tawern 

Fisch 

T a\v ein 

Fisch 

Tawern 

Kanzem 

Fa wem 

Kanzem 

Tawern 

Kolliii 

T.iv.ern 

Köllig 

Tawern 

NM tut 

Td u e rn 

Nittel 

Tawern 

Onsdorf 

I'd V. erii 

Onsdorf 

Tawern 

Rohlingen 

T«i\\ ein 

Rehlingen 

Tawern 

Tawern 

Tdw ('in 

Tawern 

Tawern 

Temmels 

Td wem 

Temmels 

Tawern 

Wawern 

Tawern 

Wawern 

Tawern 

Wellen 

Tawern 

Wellen 

Tawern 
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Name der Gemeinden: 

Ortspolizeibezirk: 

Nom des communes 

District de police locale 
(„Orlspolizeibezirk") 

Kreis Trier-Stadt; 


Cercle de Trier-Ville 


Trici -Stadl 

Trier-Stadl 

Trier-Ville 

Trier-Ville 

Kreis Trier-Land: 

Butzweiler 

Eh rang 

Cercte de Trier-Campagne 

Butzweiler 

Ehrang 

Kordel 

Ehrang 

Kordel 

Ehrang 

Aach 

Trier-Land 

Aadi 

Trier-Caiiipdgne 

Besslidi 

Trier-Land 

Besslidi 

Trier-Campagne 

Fusenich 

Trier-Land 

Fusenidi 

Trier-Campagne 

Grevven kh 

Trier-Land 

Grewenich 

Trier-Campagne 

Igel 

Trier-Land 

Igel 

Trier-Campagne 

Kcrsdi 

Trier-Land 

Kersdi 

Trier-Campagne 

Langsur 

Trier-Land 

Langsur 

Trier-Campagne 

Liersberri 

Trier-Land 

Liersbeig 

Trier-Campagne 

Lorich 

Trier-Land 

Loridi 

Trier-Campagne 

Mesenich 

Trier-Land 

Mesenich 

Trier-Campagne 

Melzdorf 

Trier-Land 

Metzdorf 

Trier-Campagne 

Newel 

Trier-Land 

Newel 

Trier-Campagne 

Sirzenicli 

Trier-Land 

Sirzenich 

Trier-Campagne 

Trierweiler 

Trier-Land 

Trierweiler 

Trier-Campagne 

Udelfangen 

Trier-Land 

Udelfangen 

Trier-Campagne 

VVintersdorf 

Trier-Land 

Winlersdort 

Trier-Campagne 

Zewen 

Trier-Land 

Zewen 

Trier-Campagne 

Edingen 

Welschbillig 

Edingen 

Welschbillig 

Eisenach 

Welschbillig 

Eisenadi 

Welschbillig 

Gilzem 

Welschbillig 

Gilzem 

Welschbillig 

Godendorf 

Welschbillig 

Godendoi 1 

Welschbillig 

Ittel Kvll 

Welschbillig 

IttelKyll 

Welschbillig 

Menningen 

Welschbillig 

Menningen 

Welschbillig 

Minden 

Welschbillig 

Minden 

Welschbiliiq 

Möhn 

Welschbillig 

Möhn 

Welschbillig 

Olk 

Welschbillig 

Olk 

Welschbillig 

Ralingen 

Welschbillig 

Ralingen 

Welschbillig 

Welschbillig 

Welschbillig 

Welschbillig 

Welschbillig 

Kreis Bitburg: 

Meckel 

Bitburg-Lancl 

Cercle de Bitburg 

Meckel 

Bilburg-Campagne 

Ideshcim 

Bitburg-Land 

Idesheim 

Bitburg-Campagne 

Bollendorf 

Echternacherbrück 

Bollendorf 

Echternacherbrück 

Echternacherbrück 

Echternacherbrück 

Echternachcrbiück 

Echternacherbrück 

Ernzen 

Echternacherbrück 

Ernzen 

Echternacherbrück 

Ferschw eiler 

Edrternacherbrück 

Ferschweiler 

Edilevnacherbrück 

Irrel 

Echternacherbrück 

Irrel 

Echternacherbrück 

Prümzurlay 

Echternacherbrück 

Prümzurlay 

Echternacherbrück 

Ammeldiiujen a. d. Our 

Körperich 

Ammetdingeii a. d. Our 

Körperich 

Bauler 

Körperich 

Bauler 

Körperich 

Biesdorl 

Körperich 

Biesdorf 

Körperich 

Freilingen 

Körperich 

Freilingen 

Körperich 

Geichlingen 

Körperich 

Geidilingen 

Körperich 

Gentingon 

Körperich 

Gentiiigen 

Körperich 

Honimerdingen 

Körperich 

Hommerdingen 

Körperich 

1 Tüttingen b. Lahr 

Körpoi'ich 

Elüttingen b. Lahr 

Körperich 

Keppeshaiisen 

Körporich 

Keppeshaiisen 

Körperidi 

Kewenig 

Körperich 

Kewenig 

Körperich 

Körpci ich 

Körperich 

Körperich 

Körperidi 

Kruchten 

Körpei idi 

Krudilen 

Körperidi 

Lahr 

Körperich 

Lahr 

Körperidi 

Mctlendüi 1 

Körperich 

Mcttcndoi 1 

Körperich 

Niedersgegen 

Körperich 

Niedersgegen 

Körperidi 

Nusbaum 

Körperidi 

Nusbaum 

Körperich 

Obersgegen 

Körperich 

Obersgegen 

Körperich 

Roth 

Körperich 

Roth 

Körperidi 

Scimerich 

Körperidi 

Seimerich 

Körperidi 

Waldliof-Fülk.ensU'ii'i 

Körperich 

Waldhof-Falkenstein 

Körperich 

Wallendüi f 

Körperidi 

Wallendorf 

Körperich 

N'euerburg-Stadl 

Neiierburg-Stadl 

Neuerburg-Ville 

.N'euerliiirg-Ville 

.4fflrr 

Neucrliuig 

Affler 

Neuerliurg 

Berscheid 

Neueiburg 

Berscheid 

Neuorliurg 
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Name der Gemeinden: 


Diiuwelshauseii 

Gemünd 

1 lerbstmühle 

Hütten 

Karlshausen 

Koxhausen 

Leimbach 

Muxerath 

Nasingen 

Niedergeckler- 

Obergeckler 

Rodershausen 

Scheitenkorb 

Sevenig 

IJbereisenbach 

Ziveifelstheid 

Ri imingen 

Burg 

Cnzen 

I lalsdort 

I lise! 

Niederraden 

Niehl 

Oulscheid 

Olsdorf 

Sinspelt 

Stockem 

-■klbdoit 

Bettingen 

I lolsthum 

Kaschenbach 

Niedeiweis 

Peffingen 

Schankwcik’r 

Wettlingen 

Wolsfeld 

Kreis Prüm: 

I leckluischeid 

Arzfeld 

Binsrheid 

Dahnen 

Dasburg 

Daleiden 

Lsditeld 

Großkainpcii Ijcmj 

I lai spell 

I lerzloUl 

11 11 kestuuis* ’ii 

1 11 hausen 

.hi( ken 

Kesfeld 

Kii kesluiusen 

I.eidenbfirn 

l.ut/kdinpen 

Neurath 

Niedeiüllleld 

Ülmscheiil 

Preischeid 

Reift 

Reipeldiiujen 

Roscheid 

Sengerich 

Sevenig 

Stupbach 

Welchenhaiiseii 

Oberiittfelil 

I idlenbarh 

Hof 


Ortspolizeibezirk: 


Neuerburg 

Neiierburg 

Xeuerburg 

Neuerburg 

Neueiburg 

Neueiburg 

N'euerburg 

Neuerburg 

Neueiburg 

Neuerburg 

Neueiburg 

Neuerburg 

Neiierburg 

Neuerburg 

N’euerburg 

Neuerburg 

()bei weis 

(überweis 

(überweis 

(Jberweis 

(überweis 

(iberweis 

(überweis 

(überweis 

(ül)erweis 

Oliorweis 

(überweis 

\\ ulsti ld 

W Disfeld 

Wolsfeld 

Wolsfeld 

Wolsfeld 

Wolsfeld 

Wolsteld 

Wolsfeld 

W olsfehl 


Bleiall 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Da leidi’n 

Daleiden 

lüideideii 

Daleiden 

Daleiden 

lüaleidcii 

lüaleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

D.ileiden 

Diileiden 

Ddleidoii 

Ddleitien 

iüaieidcn 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Waxweiler 

Waxweiler 

Waxweiler 


Nom des communes 


Dauwelshduscn 

Gemünd 

Herbstmühle 

Hütten 

Karlshausen 

Koxhausen 

Leimbdch 

Muxerath 

Nasingen 

Niedergeckler 

Obergeckler 

Roclershausen 

Srhciteirkoib 

Sec enig 

L'bereiscnbdch 

Zweifclscl'.eid 

Brimiiigen 

Burg 

tnzen 

i lalsdort 

Hisel 

N'iedei radea 

Niehl 

< 'u'.sihc’.d 

(ÜKdoif 

sin-pelt 

siuckcm 

Alsdorf 

Bettingen 

i lolsthum 

Kaschenbach 

Niederweis 

Pefingen 

s(h<inkweiler 

elllingen 

oK;,-kl 

C ercle de Prüm 

i leikhuschohi 
Xl/fekl 
Biiischc'id 
füahiicn 
Dasljiiig 
Dah-ideii 

i'sctihdd 

Grüsskumj)i liOi: g 

i larspeit 

:ferzleld 

! ürkeshausi ii 

Inhausen 

I Ulken 

Keslekl 

K.ckc'shaustn 

Leidenborn 

Lützkampen 

Neurath 

Niederüttfeld 

Olmscheid 

Preischeid 

Reiif 

Reipeldingen 

Roscheid 

Sengerich 

Sevenig 

Stupbach 

'vVfclchenhausen 

Oberiittfetd 

Halenbach 

Hof 


District de pollce locale 
(„Ortspolizeibezirk") 


Neuerburg 
Neuerburg 
Neuerburg 
Neuerburg 
Neuerburg 
-N'euerburg 
Neuerburg 
N’euerburg 
Neuerburg 
Neuerburg 
N'euerburg 
N’euerburg 
.Neuerburg 
N'euerburg 
N'euerburg 
Neuerburg 
Oberweis 
(überweis 
Oberweis 
(überweis 
(überweis 
Oberw cis 
Oberweis 
Olrerweis 
(überweis 
fJberweis 
(überweis 
’iVolsfeld 
’A’olsfeld 
Wolsteld 
Wolsfeld 
Wolsfeld 
Wolsfeld 
’.Aolsfeld 
’.'.'olsfeld 
Isleld 


Bwodf 

t)ali-:(k-n 

.’üaleidon 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Dak'idi-'ii 

iüaieidcn 

■üaleiden 

iüaleiden 

Daifhden 

lüaleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

'Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

lüaleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Daleiden 

Waxweiler 

'.Vaxweik-r 

’-.'.'axweiler 
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Anlage 3 


Annexe III 


Verzeichnis der 

zur luxemburgischen Grenzzone gehörenden 
Gemeinden und Gemeindeteile 


Relevö 

des communes et localites 
faisant partie de la zone frontiere luxembourgeoise 


Biirmeringen: 


Remerschen: 
Bad Mondori: 


Wellenstein: 


Elvingen, Emeringen, Frohniühlo, Burmerange: 

VVeidenmühlo, 

Schengen, VVintiingen, Remerschen: 

Altwies, Haus Brehm, t'aslelmülile, 

Heinrichsmühle, Ellingen, 

Ellingen Bahnhof, 

Bech-Kleinmacher, Schwebsingen, Wellenslein: 


El\cinge, Eineiiintic, rinhmühle, Wei¬ 
denmühle, 


Schengen, VV'intrange, 

Mondorf-Ies-Bains: Altwies, Maison Biohn:, Cdstelnnihle, 
Heim idrsmühle, Ellaiige, Ellange-Cave, 


Beeil-Kleinnideher, SdiwclisdiKK 


Remich: 


Remich: 


Dalheim: 

Buchliolzerliof, Heidsdieuer, Hunnen- 
liusch, Filsdorf, Leyniühfe, Welfringen, 
Reckingerhof, 

Dahlheim: 

Waldbredimus: 

Tiintingen, Ersingen, Roedl, 
Goudelingen, 

Waldbredimus: 

Bous: 

Herdermühle, Erpeldingen, Emeringer- 
hof, Schouerberg, Rolling, Assel, Heis- 
burgorhüf. 

Bous: 

Sladtbredimus: 

Greiveldingen, Büdieihof, HüUcrmuhle, 

Sladtbredimus: 

Gontern: 

Brütherhof, Brüchermühle, Crociitges- 
hof Mutfort. Medingen, Mühlbadi, 
Mülilbachermühle, Pleilringeii, Oel- 
ringeii, Oetriiigermühle, Kackelerliof. 

Conletn: 

Lenningen: 

Canach, Beyerholz. Elackenhof, 
Scheuerhof, Untere Mühle, 

Lenningen: 

Wormeldingen: 

/\hn, Ehnen, .Madilnm, Deysermühle, 
Dreiborn, Kapenacker, Oberwormel- 
dingen. 

Wormeldange: 

Flaxweiler: 

Beyren, Berghol, Hodiholz, Gostingen, 
Niederdonr en. Oberdonven, 

Flaxweiler: 

Grevenmacher: 

Gronayhol, Greveninacherberg, Kels- 
bach, Manternacherberg, Potaschberg, 

Grevenmacher: 

Betzdorf: 

Berg, Betzdorfermühle, Mensdorl, 
Forsthaus, Haupeschhof, Olingen, 
Banzelt, Roodt/Syr., 

Betzdorf: 

Biwer: 

Biwerbach, Biwerbarriere, Breineri, 
Wecker-Bahnhof, Boudler, Boudleibadi, 
Breinertknupp, Brouch, Hagelsdorf, 
W'ecker, Weydig, 

Biwer: 

Mantcrnach: 

Berburg, Berburgerwald, Lellig, Ber- 
burg-Hülte, Papierfabrik, Srhorenshof, 
M ünsdiecker, 

Manlernach: 

Mertert: 

Fausermühle, Eelsinühle, Sebaefer- 
leder, Sdieidberg, W'asserbillig, Was¬ 
serbill ig-Barrie re, Wolfsmühle, 

Mertert: 

Mompach: 

Born, Bornermühle, Givenich, Herborn, 
Lilien, Moersdorf, Boursdorf, 

Mompach: 

Bedi: 

Altrier, Hersberg, Kreuzenhoecht, 
Grassenberg, Jacobsberg, Geyershof, 
Hemstal, Zittig, Zittigermühle, Mar- 
scherwald-Kobenbour, Blumenlai. 
Graulinster, Waldhof, Rippig. 
Kinsickerhof, 

Bech: 

Heffingen: 

Heftingermuhie, Fiihrcls, Reuland, 
Rciilcindermiihle, Sdiorbath, Sdierlen- 
hof, Scherfeninühle, Steinborn, 

Heffingen: 


Biichhültzeihof, Heidsdieucr. Iliiniien- 
busch, Filsdorf, Lernüilile, Wellrdiigp, 
Reckingerhol, 

Ti intangp, Ersange, Roi'dt, C'ioiidelriiigi', 


Herdermühle, Erpekhinge, Eniei inger- 
hof, Sdieuerberg, Rolling, Assel, Ifins- 
bourgerhof, 

Grciveldange, Büdierliof, Hütte: miihle. 

Brudierhüf, Brüdioiimihle, Croeniges- 
hof, Müutfort, Meditigen, Muhtb<idi, 
Mühlbach-Moulin, Pleitrange. Oc'l- 
range, Oelrange-Moulin, Katkei leiliof 

Ctinach, Beyerholz, fUickenliol 
Scheuerhol, Untere Mühle, 

Ahn, Ehnen, Marhtum, Der sei niühle, 
Dreiborn, Kapenackm, Worinehhinge- 
Haiil, 

Bei ri'n, Beighol, llodiluil/. Cdisimgen 
Niederdonven, Oberdonven, 

Gronayhof, Greveninacherberg. Krüs- 
badi, Manternacherberg, Pertasehberg, 

Berg, Betzdorf-Mmilin, Mmisdorl, 
Forstliaus, Haupesdilmf, Olingen, H<m- 
zoll, Roodt s. Sy re, 

Biwerbach, Biwerbari ir're. Bieinert, 
Wecker-Gare, Boudler, Briudlerbadi, 
Breinertknupp, Broudi, Hagelsdort, 
Wecker, Weydig, 

Berbourg, Berburgerwald. Lelliy, Bin- 
burg-Hütte, Papierfabrik, Sdioiensliof, 
Münschecker, 

Fdusermühle, Eelsmuhle, Sduiefer- 
reder, Sdieidberg, Wa.sserbillig, W as¬ 
serbill ig-Ba nie re, Wolfsmühle, 

Born, Born-Moulin, Giveiridi, lloiboin, 
Lilien, Moersdorl, Boursdorl, 

Altrier, Hersberg, Krcuzmihoedit. 
Grassenborg, Jakobstrerg, Gcyeishof, 
Hemstal, Ziltig, Zittig-Moulin, Mai- 
stherwald-Kobcnbourg, Blumeiital 
Graulinster, Waldbof Ripiiig Kin- 
sickerhof, 

Heffingen-Muiilin, riihul-. ReuLiiul. 
Reufand-Müufin Sdunbaeh, Sdieilen- 
liof, Sdiei tenimihle Sleinliorn, 
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Consdori; 

Bieidweiler, Genienerhol, Stoppeihof, 
Colbett, Marsdierwcild, Consdorfer- 
inühle, CrispenI, Kalkesbach, Meiicks- 
heck, Osterholz, VVolperhof, Wolpert, 
Scheidgen, AUrodeschhof, Juckenfeld, 
Michelshof, Ncurodcschhof, 
Roßwinklerhof, Theinshof, 

Consdori; 

Bieidweiler, Gemeiierhof, Stoppelhol. 
Colbette, Marscherwald, Consdorf- 
Müulin, CrispenI, Kalkesbach, Melicks- 
heck, Osterholz, Wolperhof, Wolpert, 
Sdieidgen, Altrodeschhof, Juckentedd, 
.Michelshof, Neurodeschhof, Rosswink¬ 
lerhof, Theiiishol, 

Fels; 

Ernzen, Goudelt, Loidenbach, 
Meyseinburg, Weydert, 

Larochelle: 

Ernzen, Goudelt, Lcudenbach, Mewsem- 
hourg, Weydert, 

Waldbillig; 

Christnach, Fieckeisen, Oligsniühle, 
Haller, Schloß Gruiidhof, Harthof, 
Müllerthal, Kelleschhof, Niesenthal, 
Sdvelborn, 

Waldbillig: 

Cliiistiidch, Fieckeisen, Oligesmulile, 
Haller, Gi undhof-Chateau, Harttiof, 
Müllerlhdl, Kelleschhof, .Niesenthal, 
Sa veiborn, 

Rosporl: 

Dickwcilcr, Patfenberg, Girst, Hinkel, 
Hinkelermühle, Girsterklause, Schiltz- 
hdus, Osweiler, Fromburg, Aesbar- 
riere, Giesenborn. Michelsberg. 
Steinheiin, 

Rosport: 

Dick weder, Patfenberg, Girst, Hinkel, 
Hiiikel-Moulin, Girsterklause, Sdiiltz- 
haus, Osweiler, Früiiiburg, .Aesbar- 
riere, Gieseiiborn, Midieisberg, Stein- 
h eim, 

Echternach: 

Del .Air, Fclsbuch, Felsinühle, Ketler- 
büiir, Laulerborn, Lauterbornermühle, 
Lutschen, Melicksbeig, Melickshof, 
Neumühle, Nonnenmühle, Oligsniühle, 
Rodenhof, Specksmühle, Thoul, Wann. 

Echternach: 

Bel-Air, Felsbiidi, Felsinühle, Keller- 
bour, Lauterborn, Lauteilioin-Muulin, 
Lütschen, Melickslierg, Melickshol, 
Neumühle, NoniienmühU», Oligsniühle'. 
Rodenhof, Specksmühle, Thciul, Wiinn, 

Medernach: 

Dolenborg, Follmühle, Foushetk, Fürt- 
geshof, Halsbach, Kilzenbour, Knop- 
c'hen, Kohn, Kohns-Hoechl. Maixbeig, 
Mühlencvey, Neuenhof, 

Ni'umuhle, 01l().simihle, Osleit, 
Rinkenlieig, Sclileilnuihle. Sdiwanlei- 
hol, VVattscheid, Plelsdietle. 

Sa\'elborn, 

.Medernach: 

Dolenberg, Follmühle, Fousheck. Fuil- 
geshcif, i-ldlsbadi, Kilzenbour, Knep- 
dien, Kuhn, Kohiishoedit, Marxbi rg, 
Nlülilenwcg, Nc-uenshol, Neumühle, 
Oliysiiiiilile, Oslert, Rinkenljeiri 
Sdileilmuhle, Schwanleiimt, Waii- 
sclieid, Plelschette, Sdxelboin, 

Berdori; 

Biikell, Dosleiliol, Giundhot, 1 lals- 
bach, Hamhof, Heisliich. Kalki'sbach, 
Ltingmit, Po.ssell, Schleilerhof. Seilerl, 
Bollendorlci briKk. Laiilenu ein, 

W eiU'rbcich, 

Berdori: 

Diikeh, Dosteiiicil, ( Irundliot, ll.ilsbiich, 
llanihol, Heisbidi, Kalkosbaeh, Laii- 
genl, Posselt, Schleilei hol, Seiterl, Bül- 
leiulurt-Ponl, La ulen wehr, Weileibac h, 

Beiort: 

■Sduilerc'i, -Schloß, -Miihle, Gruml- 
hof, Krehwinkel, Dillingen, Miihlcii- 
bach, Rooderhof, Schinittenwehr, 

Beauiort: 

-Sduileiei, -C lu'deau, -Moiilin, Giund- 
hol. Krehwinkel, Dillingen, .Mulilen- 
liaeh, Roederhuf, Schmillenwehi, 

El msdorf: 

Backesmuhle, Boelsliof, Biücherheck, 
Neiimühlo, Reiseniiühle, Webeishof, 
Brücheihüf, Moserhol, Eppeldorl, 1 les- 
^i'miüihle, llos^enberg, Koiwclbach, 
rolkendingeii, Stegen, Gilcher, Spier- 
liei ah, 

Ermsdoii: 

liackesmühle, Bueishul, Briichei liec k 
Neumühle, Reisermühle, Webeislml, 
Brüeherliot, Moserhof, Eppeldoil, Hes¬ 
senmuhle, Hossenbeiy, Keiwelbach. 
rulkeiulanye, Stegen, Gddier, Spim- 
heridi. 

Reisdoif: 

Biyelbacli, Hc'i iiiesw ics. .Sdieidheck, 
lloesdort. Kran/.enhot, Belorterheide, 
Geberhof, Rohr. Walleiidorferbrück. 

Reisdoii: 

Biyelbddi, 1 lei'mesw les, Sdnudlieck 
llopsdorl, Kran/enhot, Beloi Uu In ich', 
Goberliol. Rohr, W'dlleiuloi 1-Ponl, 

Bettendori: 

Dleesliiück, Hirzenhof, Muigciiflissen, 
Niedmberg, Schroecfeschhof, Seltz, 

Unti'i foo.s, Unleilierel, Gilsdorf, Broder- 
bour, Clairefonlaine, Clemenshof, 

Kf’mpchon, Moschberg, Sasselhach, 
Moest roff, Keiwelbach, 

Beltendorf: 

Biessbrück, Hirzenliol, Moi yenll isscm 
Niederberg, Schroedeschhof, Seltz, Lin- 
ierlous, Unterherel, Gilsdorf, Broder- 
bour, Clairefontaiiio, Clemi'iwh.ol, 

Kempdien, Moschberg, Sd^^clbiich, 
Moest roll, Keiwelbach, 

Diekirch; 

rriedhüf, Herienberg, 

Diekirch: 

i 1 ledhol, 1 lei'renbeig. 

Ettelbrück: 

Grentzingen, Heinenliof, Heicknianns- 
inühlc, Lopert, Mederhof, Warkeii, 

Ettelbrück; 

Grentzingen, Heinenhol, 1 h:rckinaiins- 
mühle, Lopert, Mederhof, Waikt n 

Erpeldingen: 

Bürden, fngeldürf, Neuhof, 

Erpeldange: 

Bürden, Iiigeldort, Nculiof, 

Bastendori; 

Bleesmühle, Sdimiüenhof, Selz, Bran¬ 
denburg, Fischbacherhol, Froehnerhof, 
Hoscheidterhof, Kippenhof, Landsdieid, 
Ronneiibusch, Tandel, 

Bastendorf: 

Bleesmuhle, Sdimiltenhol, Seil/, Biun- 
denbourg, Fischbachcrhol, Fioelinorhot, 
Hoscheidterhof, Kippenhof, Ldiul- 

sdieid, Ronnenbusch, Tandel, 
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Burscheid: 

Buischeidcrinühle, Brahmühlc, Fisch- 
eiderhof, Maeschbüur, Kehmen, Assel¬ 
born, Scheidei, Lipperscheid, Flebour, 
Michelau, Closdelt, Enteschbadi, Sdilin- 
dermanderscheid, Friedbusch, Goebels- 
mühle, Welscheid, Baumhof, Marbes- 
ho( Windhof, 

Bourscheid: 

Büurscbeid-Moulin, Biahmühle, Fisch¬ 
eiderhof, Maeschbour, Kehmen, Assel¬ 
born, Schcidel, Lipperscheid, Flebour, 
Miclielau, Closdelt, Enteschbadi, 

Schiindermanderscheid, Friedbüsch, 

Goebelsmühle, Welscheid, Baumhoi, 
Marbeshof, Windhof, 

Fouhren: 

Beitel, Loagsdoif, Marxberg, Walsdoil, 
Hoscheidterhof, l’osdieid. 

Fouhren: 

Bettel, Longsdorf, Marxberg, Walsdorf, 
Hoscheidterhof, Poscheid, 

Vianden: 

Sanaloriuin, Scheuerhof, 

Vianden: 

Saiidlorium, Sdieuerhof, 

Hoscheid: 

Hoscheiderriickt, Kehrmühle, Markeii- 
bach, Oberschiinder, Unterschiinder, 

Hoscheid: 

Hoscheiderdickt, Kehrmühle, Marken¬ 
bach, Obcrschlinder, Untersdilinder, 

Kautenbach: 

Alscheid, Koeneihof, Schüttburger¬ 
mühle und Schlofi, Merkholtz, 

Kautenbach; 

Alscheid, Koenerhof, Sdiuttbourg- 
Moulin et Chateau, Merkholtz, 

Pütscheid: 

Bivcis, Bivelsermühlo, Gralingen, Mer¬ 
scheid, Nachtmanderscheid, Hoscheider- 
hof, Viandenerstiaßp, Poul, Stolzeni- 
burg, Grauenstein, Weiler, Wnhlhau- 
senerstraße. 

Pütscheid: 

Bivels, Bivels-Moulin, Gralingen, Mer¬ 
scheid, Nachtmanderscheid, Hoschei- 
derhof, Route de Vianden, Poul, Stol- 
zenibourg, Grauenstein, Weiler, Route 
de Wahlhausen, 

Consthum: 

Holzthum, Geyershof, 

Consthum; 

Holzlhum, Geyershot, 

Wilwerwiltz: 

Enscheringen, Lellingen, Pinlsdi, 

Wilwerwiltz: 

Euscheratigp, Lellingen, Pinlsch, 

Hosingen: 

Bockholtz, Dorscheid, Dorscheidei baus¬ 
chen, Lehmkaul, Hosingen-Barriere, 
Fennbeig, Honichshof, Wegscheid, 
Neidhausen, Rodershausen, Daslrurger- 
brück, Waldberg, Untereisenbarb, 

Obcrcisenbadi, Koliiienhof, Schmilz- 
dell, Wallihausen, .Arkersdieid, Dickt, 
Viandenerstraßo, 

Hosingen: 

Bockholtz, Dorscheid, Dorsdieider- 
häuschen, Lehmkaul, Hosingen-Bar¬ 
riere, Fennberg, Honichshof, Weg¬ 
scheid, Neidhausen, Rodershausen, 
Dasboiirg-Pont, Waldberg, Untereisen- 
badi, Obereiseiibacli, Kohnenbof, 

Schmit/.dell, Wahlhausen, Arkcrsdieid. 
Dickl, Roule de Vianden, 

Miinshausen: 

Drauflelt, Marnadi, Kocberei, Marburg, 
Roder Sietienaler, 

Munshaiisen: 

Draullell Marnadi, Kodierei, Marburg 
Roder, Siebenaler, 

Clerf; 

Eselborii, Reuler, Urspell, VSeiduu- 
dingen, Katzfeld, KIrelshof, Mechor. 

Clervaux: 

Lselborn, Reuler, Urspell, Weidier- 
clange, Katzfeld, Kiielshof, Mechor, 

Heinerscheid: 

Fisdibndi,Grindhauson,Heinerschoider- 
straßc, Fossen, Lausdorn, Hüppcrclin- 
gen, Kaesfurt, Kalborn, Kalliorner- 
mühle, Tinlesmühlc, Lioler, 

Heinerscheid; 

Fischbadi, Grindhausen, Heiueischcui- 
Route, Fossen, Lausdorn, Huppei- 
dange, Kaesfurl, Kalborn, Kalborn- 
Moulin, Tintesniühle, Lielcr, 

Asselborn: 

Assel borncrnüihlp, .Assolbornerstraße, 
Emeschbdch, Boxhorn, Maulusmühle, 
Rümlingen, Lentzvveiler, Uschler, Sas¬ 
se!, Bockmühic, Füiifbrunncn, Slotkem. 
Stockomerstraße, 

Asselborn: 

Asselborn-Moulin, Asselborn-Route 

Emesdibach, Boxhorn, Maulusiuulilo 
Ruiulange, Lenlzw oder, Llschler, Sassel, 
Bockmühle, Cinqlonlaines, Slockem 
Stockem-Route, 

Ulflingen; 

Unterbes.slingen, Obcrbesslingcn, 
Biwisch, Dringlingen, Huldingen, 
Schmiede, Huldingermühle, Lcngler- 
lücb, Fünfbrunnen, Wihverdingen. 
Goedingen, Dreibaracken, 

Troisvierges: 

Basbellain, Haulbellain, Biwisch, 
Drinklange, Huldange, Huldange- 
Borge, Huldange-Moulin, Longleiiodi 
Cinqfontdines, Wilwerdange, Goedan- 
gp, Troisbaraques, 

Weiswampach: 

Kaesfurl, Lausdorn, Dreibaracken, 
Wempevhardt, Beiter, Binsfeld, Klee¬ 
mühle, Forslhaus, Maulusmühle, Breid- 
feld, Holler, HoHcrmühle, Leithuiu. 

Weiswampach: 

Kaesfurt, Lausdorn, Tioisbara(|iies, 
Wemperbarrit, Beiler, Binsfeld, Kleo- 
mühle, Maison de garde, Maiilus- 
niüble, Breidfeld, Holler, Holler-Mou- 
lin Leilliuni. 




924 


Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1967, Teil II 


Anlage 4 

(zu Artikel 11) 


Annexe IV 

(ad Arlicle 11) 


GRENZVERKEHR 

Deutsch-Luxemburgische Grenzzone 

GRENZPASSIERSCHEIN 

Nr,; 

lür (in Buchst.:) . Personen*) 

Reiseziel:. . 

Grenzübergangsstelle(n) bzw. Stelle(n), an — der — denen 
— der Grenzüberlritt ausnahmsweise gestattet ist: 


TRAFIC FRONTALIER 
Zone Irontiere germano-luxembouigeoise 

LAISSEZ-PASSER 

No 

pour (en loutes leUiesj personnes*) 

But du vovage: 

Point(s) de passage de la frontiere au(x)quells) le passage 
de la frontiere est exceptionnellement autorise; 


Der Reiseleiter . 

iNanic, \'oinamcn) 

wohnhaft in 

ist Inhaber des . 

Die in diesem Gronzpassieischein aufgetührlen P(?isonen 
sind der ausslellendon Behörde bekannt. 


Le guide . 
domicilie ä: 



e.st litulaire du . 

Los personnes bnumerees sui le present laissez-passer 
sollt r'onnues de I antorite qui La delivie. 


Dieser Gl enzpasNierschein ist gültig bis zum 


1<) Le present laissez-])asscr est valable jiis(|u’au 
19 


, den 

(.Aiisslellendc Behörde) 


, le 


(Aulorile qui delivie Io l(iisso/-()ass('r) 


(■:i',srhl. Rr 


*1 ' einp; is te 'rji<l'‘ 


Alphabetische Liste der Reiseteilnehmer 


XriiiiD 

i.mion i:eh.irl.stdc, 


lind -ort 


I (Reiseleiter) 




2 


Liste alphabetique des participants au voyage 


P.riioms f'l iipu Doiije de 

«j»' iidihsance 


I (Guide) 
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Alphabetische Liste der Reiseteilnehmer 

Liste alphabetique 

des participants au voyage 


N.iinc \ (;i;i,int .'1 t Tbui’.>,l.in 

.md -Oll 

Wohnor 

No Xom !it 

' 'i'-u*' nominlc 

26 



26 


27 



27 


28 



28 


29 



29 


30 



30 


31 



31 


32 



32 


33 



33 


34 



34 


35 



35 


36 



36 


37 



37 


38 



18 


39 



19 


40 



40 


41 



41 


42 



42 


43 



4.3 


44 



44 


4,5 



4,5 


46 



46 


47 



47 


48 



48 


49 



49 


,■>0 



■^0 



Zur Beachtung 

Attention 

1, Dii's'.'r C;ian/ptis,,iei><hein i.-,t \ oni R('isi4oiloi beim 
(irppizuberl nit mit/iiführcn und aiil V>rl<inc/en den 
/u-iUiiuiKjen Beiiüi'en \oi/uzeiyon. 

1 Le (juide doit etre porlrui du pn-ent Idissez-pnsser 
<l'.i il produira sur requete aux tinenVs coiiipeten's. 

2. Die C.ren/.e daif nur an den eiiujetrayeiien Gien/iiber- 
((dinjen odiT Sieüi n iilmi schritten weiden. 

2. Lu Irontiere ne pcu' t’re trunciiie ri.i uu\ t!e (uis- 

-i.cie de Ici frentiere msrrits 

.1 Die Reiseteilnehmer nuisscn die Gie.n/o bei Hin- und 
Rüikreise (K-meir.-siim ubersdueilen; .sie dürfen sich 
vvmhiend des .'cufi nthulfs in der undeien Grenzzcm** 
iiidd t.'ennen Der Reisrde 'ei Ind hierliir Snrcje /n 

1: .i()e!L 

! .A ! «Iler el au retour, les puitic ,p,ir.D «u \e;,iije doi- 
’.i'nl iranchir la fronliere eiiseinble; il n ent pus le 
drint de se separer pcndani le 'l ioui uatis l«u're .'eue 
üi-n'i'Ti Le guide doit \ il di' « ! edee i ' i, n des 
iiie.-r 'ipliors qui prei eder.' 
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Siebenundachtzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Erhöhung des Zollkontingents für Kabeljau usw.) 

Vom 3. März 1967 


Aul Grund des § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt 
geändert durch das Siebente Gesetz zur Änderung 
des Zollgesetzes vom 30. August 1966 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 542), verordnet die Bundesregierung, nach¬ 
dem dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben worden ist, mit Zustimmung des Bundes¬ 
tages: 

§ I 

Im Deutschen Zolltaril 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung wird im 
.4.nhang II (Zollkontingente) in der Nummer 72 


Bonn, den 3. Marz 19t)7 


(Schellfisch usw.) in der Spalte 2 (Warenbezeich¬ 
nung) mit Wirkung vom 1, November 1966 die 
Mengenangabe „6 700 t" ersetzt durch: „9 000 t". 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt 1 S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Brandt 


D t' r B u n d e s m i n i s t e r der Finanz c- n 
S t r a u ß 
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Siebenundneunzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Verlängerung der Zollaussetzung für Brennstoffelemente der Tarifnr. 84.59-B-lI-a) 

Vom 3. März 1967 

.Aut Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstabe c des 
Zollgesotzos vom 14. ,kini 1961 (Bundesgesetzbl. 1 
S. 737), zuletzt geändert durch das Siebente Gesetz 
zur Änderung des Zollgesetzes vom 30. August 1966 
(Bundesgesetzbl. I S. ,542), verordnet die Bundes¬ 
regierung: 

§ 1 

Im Deutschen Zolltaiil 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
11 S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
der .Anhang I (Zollaus.sotzungen) mil Wirkung vom 
I. .Januar 1967 wie folgt geändert: 

In der Nummer 87 wcrdmi in der Spalti» 2 (Waren- 
b('zeichnung) die Worb' 

„bis 31. Dezember 19l>6'' 
eisetzl durch: 

„bis 11. Dezi'inlx'i 19()7". 


2 

Diese Veioidnung gill nach § 14 des Drillen L'bei- 
leilungsgesi'lzes vom 4.J<inuar 1952 (Buiulesgi'selz- 
blau I S. 11 in Verbindung mil § 89 des Zoligi'si'lzes 
auch im Land Berlin. 


I) 3 

Diese Veioidnung tritt am binlion Tage nach 
ihrer Vc'rkiindnng in Krall. 

Bonn, den 3. .Mar/ 1967 


D (' I S I e I I \ e r I r e I e r des B u n d e s k a n z I (' r s 
B r a 11 d I 

Del B u n d e s ni i n i s t e r d er Fi n a n z e n 
S t r a u 6 
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Neunundachtzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutsdien Zolltarifs 1966 
(Zollkontingente für Pflaumen, Rohblei usw.( 

Vom 6. März 1967 


Auf Grund des § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgcsetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S.737). zuletzt 
geändert durch das Siebente Gesetz zur Änderung 
des Zollgesetzes vom 30. August 1966 (Bundesge¬ 
setzbl. I S.542), verordnet die Bundesregierung, 
nachdem dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellung¬ 
nahme gegeben worden ist. mit Zi’.s'immung des 
Bundestages: 


§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
mit Wirkung vom 1. Januar 1967 wie folgt geändert: 

1. Im .Anhang I (Zollaussetzungen) werden in der 
Numniei 77 IPflciumen usw.' die Wor'e .vom 


l:'.onn. den u .Ma; / l'tti? 


1. Januar 1966 bis 31. Dezember 1966" ersetzt 
durch: ..vom 1. Januar 1967 bis 31. Dezember 
1967". 

2. Im Anhang 11 (Zollkontingente) erhalten die 
Nummern 33, 58 bis 60 und 67 die aus der An¬ 
lage ersichtliche Fassung. 

§ 2 

Diese V'erordining gilt nach § 14 des Drillen 
übcrleitimgsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes¬ 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zoll- 
gesetzos auch im Land Berlin 

§ 3 

Diese N'eiordnung tritt am diillen Tage nach ihier 
X'erkündung in Kraft, 


F u I d t - n B u n il e s k a n / I e i 
De: B ', n d < • s m I n i s I e I d (' i F i n a n z t li 
Strauß 

D : B \i u d e s m i n i s 1 e r der F i n a n z e n 
S t r <1 u ß 


Anlage 

(zu § 1 Nr. 2i 


Ltcl 

\\ : t* i. »u-f ! ( i\ r. u i. 

Biniien- 

Zoüsutz 

" 11 des 

U Olles 

" .. des 

üllcfeirioin 

4 

Zulisdl / 

W eilos 

CI (iidfiigl 

Gl tfdicn- 
land- 
Zoilsdt/ 

“ ü dos 
Wortes 

33 

Pflaumi-n der Tarilni . ÜB. 12 - C. 6000 t \ um 1. Januar 1967 
bis 31. Dezember 1967, bei der .Able:tiguiig zum freien 
X'crkeii; (§§ 3 5 bis 38 de' Z'iPae^eVr-'!. .zur Verwr-ndung 
im Zoltriebie: . 


9,4 


- 
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Lid. 

Nr. 


.58 


60 


W ci I c n b e z c I c h n u ii g 


Rohblei mit einem Gehall an Silber von 0,01 Gewichts¬ 
hundertteil oder mehr, zum Rafhnieren (Werkblei), aus 
Tarifnr. 78.01 - A, mit Ursprung außerhalb der Länder, 
denen gegenüber der Binnen-Zollsatz gilt (Vorbemer¬ 
kung B-I-a und b), sowie mit Ursprung außerhalb 
,Algeriens, 20 000 1 vom 1. Januar 1967 bis 30. Juni 1967, 
bei der .Abfertigung zum freien Verkehr (§§ 35 bis 38 
des Zollgesetzes), zur Verarbeitung im Zollgebiet be¬ 
stimmt . 

Rohblei, ralhnicrt, mit einem Gehalt an Blei von 99,99 Ge- 
wichlshundertteilen oder mehr, und Kabelbleilegierungen, 
aus Tarifnr. 78.01 - A, mit Ursprung außerhalb der Länder, 
denen gegenüber der Binnen-Zollsatz gilt (Vorbemerkung 
B -I-a und b), sowie mit Ursprung außerhalb .Algeriens, 
10 000 t vom L.Jcinuai' 1967 bis 30. .luni 1967, bei der 
Ahferligung zum Ireien Vcukc'hr (§§ 35 bis 38 des Zoll- 
ges('lz('s), zin Verarbeitung im Zollgebiel hestimmi . 

Rohzink mit einem Gehalt an Zink von 99,995 (u'wichts- 
hiinderlteilen oder mehr (Feinstzink), aus Tarifnr, 79.01 
- .A, mit Ursprung avißerhalb der Länder, denen gegcn- 
liber der Binnen-Zollsatz gilt (Vorbemerkung B - I - a 
und b), sowie mit Ursprung außerhalb Algeriens, 15 000 t 
vom 1, Januar 1967 bis 30. ,luni 1967, bei der .Abterligung 
zum freien Verkehr (§§ 35 bis 38 des Zollgesiüzc's), zui 
Veitirheitung im Zollgebiet bestimmt . 


Fi ‘11 o.siliziummangan der Tarifnr. 73.02 D, mit L rspiiing 
außf'ihalb der Länder, denen gc'cjenübcu der Binnim-Zoll- 
satz gilt (Voibemerkung B-I-a und b), sowie mit Ur¬ 
sprung außerhalb .Algeriens, 21390 t vmn L.liuiuar 1967 
bis 31. Dezemhei 1967, zur AJuarbeitung im Zollgebiel be¬ 
stimmt . 


Binnen- 
Zollsatz 
für 100kg 
Eigen¬ 
gewicht 


.Außen-Zollsatz 
t ü r 100 k g 
Eigengewicht 

dll(|eniein| ernuiBigt 


frei 


frei 


Griedu'n- 
land- 
Zollsatz 
tiii 100 kg 
Eigon- 
gewidit 


Zolls,Uz " II lies \\'( 
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Dreiundneunzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutsdien Zolltarifs 1966 
(Änderung des Gemeinsamen Zolltarifs der EWG—1967) 

Vom 7. März 1967 


Aut Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstaben b, c 
und e und Nummer 6 des Zollgesetzes vom 14. Juni 
1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt geändert 
durch das Siebente Gesetz zur Änderung des Zoll¬ 
gesetzes vom 30. August 1966 (Bundesgesetzbl. 1 
S. 542), verordnet die Bundesregierung; 


§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
wie folgt geändert: 

1. Die Vorbemerkungen werden wie folgt geändert: 
a) in Absatz B-I-a-2 wird nach den Worten 
„(Bundesgesotzbl.il S. 397)" eingefügt: 

", geändert durch den Beschluß Nr. 13 66 des 
'\ssoziationsrates zur Änderung des vorge¬ 
nannten Beschlusses Nr. 5 66 des Assoziations- 
rates vom 28. Oktober 1966 (Bundesgesetz¬ 
blatt 1967 II S. 687)," 


b) In Absatz B - 1 - b - 1 wird nach den Worten 
„(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
1966 S. 1445)" eingefügt: 

", geändert durch Entscheidung des Rates vom 
14. Dezember 1966 zur Änderung der vorge¬ 
nannten Entscheidung des Rates vom 5. Mai 
1966 (Amtsblatt der Europäischen Gemein¬ 
schaften S. 3977/66)," 

2. Die Tarifnummern 02.06, 07,01, 25.01, 28,39, 31,05, 
59.17, 70.19, 85.20, 92.13 und die Vorschriften zu 
Kapitel 40 werden nach Maßgabe der Anlage ge¬ 
ändert. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Ubei- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 7. März 1967 


Für den Bundeskanzler 
Del B u n d e s m i n i s I e r der Finanzen 
Strauß 


Der Bundesministor dei Finanzen 
Strauß 
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.Anlage 

(zu v) I Nr. 2) 


L((l. 

Nr. 


' II b f z (> 1 < h n u n q 


In der Tarilni. 02 06 erhaltc'n di(' .Absätze B und C loT 
gende Fassung: 

B . von Haussc'h weinen : 


Binnen- 

Zollsntz 

“ des 
Wertes 


Außen-Zollsatz. 

” « des Wertes 

dllgenieinj ermaBiql 


Griechen- 
la nd- 
Zollsatz 

" .1 des 
Wertes 


1 - Fleisch; 

a - durchwachsener Schweinespeck, nur gesalzen . 
b " anderes . 

II ■ gonießbdr(>r Schlochtabfall; 

a - Zungen, Lebern, Herzen, Nieren, Zwerchfelle, 
Milzen, Lungen und Luftröhren . 

b - anderer . 

C - andere; 

I - Fleisch: 

ci - von Rindern . 

b - von Wildschweinen: 

1 - durchwachsener Schweinespeck, nur ge¬ 

salzen . 

2 - anderes . 

c - anderes . 


7,3 

9,1 


23,4 

25 


7 23 


9,1 


25 


7,7 


24 


7,3 

10,4 

7,7 


24 

24 

24 


22,2 

25 


21,5 

25 


24 


22,2 

24 

24 


II - genießbarer Schlachtabfall: 

a - Zungen, Lebern, Herzen, Nieren, Zwerchfelle, 
Milzen, Lungen und Luftröhren: 

1 -- von Rindern . 

2 - von Wildschweinen . 


7 22,6 

8 22,4 


21,2 

21,5 


b - anderer; 

1 -\on Rindern . 

2 - von Wildschweinen 

3 - von anderen Tieren 


7,7 

10,4 

7,7 


24 

24 

24 


24 

24 

24 


2 In ck'i Tarifnr. 07,01 (‘ihält der Absatz E tolgende Fas¬ 

sung: 

E- Mangold und Karde: 

I- vom L.Ianuar bis 3i..hili . 

II- voin 1, August bis 31. IDezeniber . 


5.2 I 13 

7.2 i 13 


7,2 
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Lid, 

N'r. 

1 

V\' eil e n b e z e i ( li n ii ii g 

Bimien- 

Zollsatz 

“.'o des 
Wertes 

.Außcn-Zollsdtz 

für 1 000 kg 
Eigengewidit 

tillgeiiiein j eriiidltigl 

4 

3 

Die Taritnr. 25,01 eihdlt folgende Fassung; 

Steinsalz, Siedesalz, See.salz, präpariertes Speisesalz; 
reines Natriumchlorid; Salincn-Mutterlauge; Meerwasser; 

•\ - Steinsalz. Siedesalz, Seesalz, präpariertes Speisesalz 
und reines Natriunichlorid, audi in wäßriger Lösung; 

t - zur cheinisciien Umwandlung (Spaltung in Na und 

CI) zum Herstellen anderer Erzeugnisse unter zoll¬ 
amtlicher Überwachung; 

1 

j 

DM 

DM 


a - in wäßrigei' Lösung . 

frei *j 

4,— 

— 


b andere . j 

11-andere: | 

1 

a - vergällt oder zu anderen industriellen Zwecken 
(einschließlich Raffination), ausgenommen das 
Hdltbarmachen oder Zuberciten von Lebens¬ 
mitteln, unter zollamtlicher Überwachung: 

1 - in wäßrigei Lösung: 

4.2*) 

4, - 



d - bis 30. .luni 1967 . j 

frei *) 

16,- - 

-- 

! 

b c'om 1. .Juli 1967 an . | 

2 andere: 

trei*1 

20,- 



a - bis 30. Juni 1967 . 

4,2*) 

16,- 

- 

{ 

b vom l..Iuli 1967 an . 

h-andere: 

1 - in wäßrigei Lösung: 

4,2*) 

20,— 



a - bis 30. Juni 1967 . 

flXM ' 

51,20 



b - vom l .luli 1967 an . 

2 - andere: 

frei 

64,— 

-- 


a - bis 30. Juni 1967 . 

4,2 

51,20 

— 

i 

b vom 1. Juli 1967 an . 

4,2 

64,— 

». 1 . des 

Wertes 

4 

B - Saliiu'n-Muttei lauge; Meerwasser . 

In der Taritnr. 28,39 erhält der ünterabsafz B- f folgende 
Fassung: 

frei 

frei 


5 

I - Natriunuiitrat . 

ln der Tiii ilni. .31,0.5 (u hall dm .Absatz A folgende Fas¬ 
sung: 

.A-andere Düngemittel: 

I-die drei düngenden Stotte Stickstoll, Pbosphor 

3 

14 

! 



und Kalium enthaltend . 

11-die beiden düngenden Stoffe Stickstotl und 
Phospor enthaltend: 

2 

7 



a - Ammoniumphosphate . i 

2 

7 

— 

•1 Z..ll„ 

b - Phosphate und Nitrate enthaltend . 1 

tiiMuil',- Lin-I\vu(!uiiui i'iilfdlU. 

2 

7 

1 - 
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1 

Lfd. 

Nr. 

1 

VV ti ) 11 1} i c h n 11 n q 

Binneii- 

Zullsatz 

A'o des 
Wertes 

1 

.A ußtMl- 

dt's 

4 1 

Zollsatz 

Wo l ies 

1 ornuißig) 

15) 

r - andere: 





1 - mit einem Gehalt an Stick.stolf von mehr 
als 10 Gewichtsbundertteilen . 

2 

10 

_ 


2 andere . 

2 

7 

6 


111 die beiden düngenden Slolle Slicksloll und Kalium 
enthaltend: 





a - natürliches Kaliumnalriumnitrat, bestehend aus 
natürlichen Mischungen von Natriumnilrat und 
Kaliumnitral (mit einem Anteil an Kalium¬ 
nitrat bis zu 44 GewichtshundorUeilen), mit 
einem Gesamtgehall an Stickstoff von nicht 
mehr als 16, .4 Gewichtshundei tteilen, gegen 
Vorlage lünes von der Bundesregierung an- 
('iknnnten Reinheilszeugni.sses . 

fiei 

10 

Ir«'! 


b ander«': 





1 mit ('inem (ü’halt an Stickstoff von melir 
als 10 Gr'wichtshunderlteilen . 

2 

10 

_ 


2 andere . 

2 

7 

6 


IV ander«': 





a mit einem Gehalt an Stickstoft v«in ini'hr als 

10 Gewi«htshiindertteilen . 

2 

10 

_ 


b - ander«' . 

2 

4 

— 

6 

In Kapitel 40 «'ihcill die Vorschrift 4r folgende Fassung: 





ct Naturkautschuk, modifiziert durch Pfropfen oder 
Mischen mit Kunststoffen, wenn dieses Erzeugnis den 
in Absatz a) festgelcgten Bedingungen der Vulkani¬ 
sation, der Df'hnungs- und der Kontraktionsfühigkeit 
entspricht. 




7 

ln der Tai itn i .r9.17 i'ihäll di'r Absatz B f«>lc|ende Fas¬ 
sung : 

B - Mullei ga/e, aiidi fei t iggesli'llt ; 


i 

i 



T - aus Seide odei Sc.happeseide: 

a nicht fertigcjestclit, mit einem Aufdruck g«'kenn- 
zeichnel, nach näherer Anordnung d«'r Bundes- 
regi«'nmg . 

0,8 

7,6 

6,4 


b ■ tertic)(|esteUt . 

0,8 

7,6 

6,4 


II - aus anch'i«'!! Spinnslollen: 





a - nicht f«'rtigg«'Stellt, mit einem Auldiiuk g«'kenn- 
zeichnel, nach näherer Anordnung der Bundes¬ 
regierung . 

1,2 

12 

10,2 


b - fertiggestellt . 

1.2 

12 

10,2 

8 

In der Tarifnr. 70.19 werden in Absatz A - IV - a in der 
Spalte 2 (Wnr«'nbez«'i(hnung) die Worte „zum Belegen 
von Reflexionsfliichen" gestrith«‘n. 
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Lid 

Ni-, 

1 

VV ti 1 (.Ml l) e / ("i c 11 u 11 g 

Binnen* i 
ZoJlsdt/ 

des 

, \ iißen- 

» 1 , des 

Z (111S d t / 

Wt'rles 

1 


W al les 

ällycnieiii 

4 

crnidßiqt 

9 

In der Tarilnr. 85.20 erhalten die Absätze A bis C lol- 
gende Fassung: 

j 




A-Cilühlampen tür elektrische Beleuchtung. 

1 

2,4 1 

13,8 

12 


^ B ~ Ent ladungslampen für elektrische Beleuchtung, ein¬ 

schließlich Vcrbundlampcn: 





j I -Entladungslampon für elektrische Beleuchtung ... 

3,8 

18 

14 


11 - Verbundlampen für elektrische Beleuchtung 

2,4 

15,6 

14 


C' andere: 


i 



f-Entldduncjslampen für Ultraviolettstrahlung . 

3 

17 

14 


II - Bogenlanrpen . 

1,6 

13,4 

11,6 


III -andere . 

2,4 

15 

13,6 

10 

Die Tarilnr. 92,13 wird wie folgt geändert: 





a| ln Absatz .A worden in der Spalte 2 (Warenbezeich¬ 
nung) die Worte ", ausgenommen Membrandoson" ge- i 
strichen. 





1 b| In .Absatz B werden in der Spalte 2 (Warenbezeich- 

i nungl am Schluß die Worte „auch gelaßl" ersetzt 

! durch: „auch montiert". | 
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Einunddreißigste Verordnung 
zur Änderung des Abschöpfungstarifs 
(Änderung des Gemeinsamen Zolltarifs der EWG) 

Vom 7. März 1967 

Auf Grund des § 9 Abs. 2 des Abseböptuiigserhebiingsgc'setzes \ oiii 
25. Juli 1962 (Bundcsgoselzbl. I S. 453), zidetzt geändert duith die Finanz¬ 
gerichtsordnung vom 6. Oktober 1965 |Bundcsgeselzbl. 1 S. 1477), wird im 
Einvernehmen mit dem Bundesminisler (ür Ernährung, Landwirtschiill 
und Forsten verordnet: 

§ 1 

Der .Absc'hüptungstarif (Bundesgesetzbl. 1963 11 S. 1498) in der zui Ziul 
(jeltenden Fassung wird wie folgt geändert: 

Die Tarifnr. aus 02.06 (Fleisch usw.) erhält tolgcmdc' Fassung: 


Tarif- 

nuniiiu'r 


VV <1 re II li (■ / e I ( ti n ii n if 


,!US 02,06 


Fleisch und genic'llbarei Schld(ht<d)lall iillei Art (ausge- 
noinnic'ii Gelltigellebi'i nl. (|(>sal7en, in Salzlake', (|el lockni'l 
oder geräuchi'i 1: 


B- con Hausschweinen: 


l-Flc'isch: 

(<i) - cjc'salzen oclei in Sal/.lake: 

1 - in (jiin/c'n oder halbc'n Tic'rkdrirern, .unh ohne 

Kopt, Ploten odc'i Flomen 

2 - Schinkc'ii luil Knochen, auch Teilstücke cia\ on 
,3-Schultern mit Knochen, auch Tc'ilstücke daxon 

4 - Koleleltstrangc' mit Kamm, auch Tc-ilsiiicke 

davon 

5 Bauche, auch Bauehspc'ck 
ß - anderc's 

|b) - anderes: 

1 - in ejanzen oder halben Tiei koi pei n, aiii h ohni' 

Kopt, Pfoten oclc'i Flomen 

2 Schinken mil Knochen, auch Tc'iistückc' daxon 

3 - Schiiltc'in mil Knochen, auch Teilsliickc' claxon 

4 - Kotelellstiänc(e mil Kamm, <uich Tc'ilsliicke 

davon 

5 - Bäuche, aiicli Bauchspc'ck 

6 andeic's 


II -geniellbaiei Schlachtalrldll: 

(a) - Köpfe', auch Teilstucke davotr; Fetlhackc'n 

(b) - Ploten {Siiilzhc'ineh Schwänze 

(c) - Nieren 

(d) - Lebern 

(e) - Herzen, Zungen. Lungen 

(f) - Lebern, Herzen, Zungen und Lungc'ii, mit Luit- 

röhre und Schlund (sog. Schweinegeschlingc') 

(g) - anderer 
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§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Drilfen übeileitungsgesetzes 
vom 4, Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) in Verbindung rnil § II des 
Abschöplungserhebungsgeselzes auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung trill am lüntten Tage nach ihrei Verkündung in 
Kraft. 


Bonn, den 7. März 1967 

Der B u n d e s m i n i s t e i der Finanzen 
S t r a u (1 


Bekanntmachung 

zu dem deutsch-britischen Konsularvertrag 
Vom 13. Februar 1967 

Zwischen der Regimung der Bmuiesrt.‘pulilik 
Deutschland und der Regierung der Republik .Malawi 
ist durch Notenwechsel vom 18. Dezember 1965, 
15, .April, 31. Mai und 7. Dezember 1966 das bt.'idei- 
seitige Einvernehmen darüber fesigcsielll worden, 
daß der deutsch-britisdie Konsularvertiag vom 
30. Juli 1956 (Bundesgesetzbl. 1957 11 S. 284) im Ver¬ 
hältnis zwischen der Bundesrepublik Deutschland ein 
schließlich des Landes Berlin und der Republik Ma¬ 
lawi woilcrhin Anwendung hndcl 

Diese Bekannlniachung ergeht im .Anschluß an die 
Bekanntmachung vom 21. Dezember 1957 iBiiiides- 
gesetzbl, 19.58 tl S. 17). 


Bonn, den 13. Febiuai 1967 


Der B II n des m i n i s 1 e r des Auswärtigen 
In Vertretung 
Schütz 



Nr. 12 - Tat) (l<'i Aiisyahi': Bonn, den II, Mär/ I9li7 
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Bekanntmachung 

über den Geltungsbereich des Übereinkommens und Statuts 
über die internationale Rechtsordnung der Seehäfen 

Vom 21. Februar 1967 

Das aul der Vr-rkohrskonliMenz in Gent am 9 D('- 
/('mber 1923 bi'schlossene Übereinkommen und 
Statut ülrer die internationale Rechtsordnung d('r 
Seehdlcn nebst Zoichmingsprotokoll (Reichsgeset/- 
blatt 1928 II S. 22) ist nach Artikel 6 des Dbcrein- 
konimens und .Absatz 2 des Zeichntingsprotokolls 
I (i r • 

Malaysia .im 29. N()\(’mber 1966 

in Krall getvelen. 

Diese Bckanntmachuiui ergeht im Anschluß <in die 
Bekannlmathung vom 14 Oktober 1966 (Biindes- 
(](>set/bl, II S. 1472) 


Bonn, den 21. Februar 19()7 


Del B n n tl e s m I n i s I ('r ries Auswarligen 
In VtMlrelunr) 

S (• li ii I / 
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Bekanntmachung 

über den Geltungsbereich des Abkommens 
über die Besteuerung von Straßenfahrzeugen zum privaten Gebrauch 
im internationalen Verkehr 

Vom 23. Februar 1967 

Das in GenI am 18. Mai 1956 Unterzeichnete Ab¬ 
kommen über die Besteuerung von Straßenfahr¬ 
zeugen zum privaten Gebrauch im internationalen 
Verkehr (Bundesgesetzbl. 1960 11 S. 2397) ist nach 
seinem Artikel 6 Abs. 2 für 

Malta am 20. Februar 1967 

in Kraft getreten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im .Anschluß an die 
Bekanntmachung vom 14. September 1965 (Bundes¬ 
gesetzbl. II S. 1444). 


Bonn, den 23. Februar 1967 


Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Schütz 
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Bekanntmachung 

über den Geltungsbereich der Erklärung vom 9. November 1959 
über die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien 
des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens 
und der Regierung der Polnischen Volksrepublik 

Vom 23. Februar 1967 

Die in Tokio am 9. November 1959 autgelegte Er¬ 
klärung über die Beziehungen zwischen den Vei- 
tragsparleien des Allgemeinen Zoll- und Handels¬ 
abkommens und der Regierung der Polnischen 
Volksrepublik (Bundcsgeselzbl. 1962 II S. 823) isl 
nach ihrem Artikel C .Abs. 2 für lolgende Staaten 

am 16. November 1960 
in Kraft getreten: 

Dahome 

Elfenbeinküsle 

Gabun 

Kamerun 

Kongo (Brazzaville) 

Senegal 

Togo 

Tschad 

Zypern 

Ferner sind folgende Staaten mit dem Tage ihrer 
Unabhängigkeit Vertragsparteien der Erklärung ge- 


worden: 




Burundi 

am 

1. Juli 

1962 

Gambia 

am 

18. Februar 

196.5 

Guayana 

am 

26. Mai 

1966 

.lamaika 

am 

6. August 

1962 

Kenia 

am 

12. Dezember 

1963 

Kuwait 

am 

19. Juni 

1961 

Malawi 

am 

6. Juli 

1964 

Malta 

am 21. September 

1964 

Mauretanien 

am 

28. November 

1960 

Ruanda 

am 

1. Juli 

1962 

Tansania 

am 

9. Dezember 

1961 

Trinidad und Tobago 

am 

31. August 

1962 

Uganda 

am 

9. Oktober 

1962 


Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluß an die 
Bekanntmachung vom 4. Mai 1966 (Bundesgesetz¬ 
blatt II S. 316). 


Der B u n (1 e s m i n i s t e r des Auswärtigen 
ln Vf'rtrctung 
Schütz 
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